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Lernlandschaft
Berufsschule baut auf
Wohlfühlfaktoren.

Liegestütze
Türkei: Schüler helfen
nach Erdbeben.

Notarzt
Landkreis: Tele-Arzt
sichtet mehr Notfälle.

Es wird mehr geklaut und geschlagen
Das sagt die Kriminalstatistik für Waldeck-Frankenberg

Drogen beschlagnahmt und
eine fünfstellige Geldsumme.
Die meisten Täter, die von

der Polizei ermittelt wurden,
sind erwachsen, insgesamt
2291. Eine „überproportiona-
le Zunahme“ habe es bei Kin-
dern und Jugendlichen gege-
ben. 121 Kindermachten sich
vergangenes Jahr einer Straf-
tat verdächtig, 2021 waren es
noch 75. Bei den Jugendli-
chen stieg die Zahl von 223
auf 264. Am häufigsten wür-
den von unter 14-Jährigen La-
dendiebstähle begangen (48
Fälle), weiß Richter.
In elf Fällen ermittelte die

Korbacher Kripo wegen Tö-
tungsdelikten. Im Jahr 2021
waren dies 15 Fälle. Von den
elf Taten wurden zehn aufge-
klärt. In den meisten Fällen –
versucht oder vollendet – wa-
ren die Vergehen Bezie-
hungstaten, in denen zu-
meist ein Mann seine (Ex-
)Partnerin angriff. In einem
Fall gab es einenVerdacht der
Sterbehilfe.
In fünf Ermittlungsverfah-

ren ging es um fahrlässige Tö-
tung gegen Ärzte oder Pflege-
personal wegen vermeintli-
cher Behandlungsfehler.
Seit Jahren steigen die Zah-

len der Straftaten gegen die
sexuelle Selbstbestimmung.
Im Jahr 2022 sind 223 Fälle
aufgenommen worden und
damit 32mehr als noch 2021.
Es ist die höchste Fallzahl der
vergangenen zehn Jahren.
Unter anderem gab es fünf
Vergewaltigungen mehr als
noch im Jahr zuvor, insge-
samt 23. In 56 Fällen stand se-
xueller Missbrauch im Fokus
(plus drei). jj

zwei im Jahr 2021 auf sechs
im vergangenen Jahr. Unter
anderem wurden fünf Kilo

niger Delikte (349 in 2022,
483 in 2021), dafür aber stieg
die Zahl der Drogentoten von

Diebstähle aus Fahrzeugen
und aus Dienst- und Büroräu-
men. Allerdings stieg die Zahl
der Fälle von Einbruchdieb-
stählen in Gaststätten von 22
auf 37.
Die 813 registrierten Kör-

perverletzungen sind der
höchste Wert der vergange-
nen zehn Jahre. Überwiegend
seien Erwachsene Tatver-
dächtige, betont der Polizei-
direktor. Nicht, wie häufig
angenommen werde, Kinder
oder Jugendliche.
In ganz Hessen sei dieser

Wert gestiegen, ergänzt Tino
Hentrich. Die meisten dieser
Taten passierten in den Mit-
telzentren: In Korbach 173,
in Bad Arolsen 157, in Bad
Wildungen 112 und in Fran-
kenberg 76.
Am deutlichsten ging es in

Bad Wildungen nach oben,
dort gab es 2021 lediglich 71
Körperverletzungen, das be-
deutet ein Plus von 57,7 Pro-
zent. In Willingen wurden
vergangenes Jahr 68 solcher
Taten registriert.
Die Fallzahlen bei häusli-

cher Gewalt sind im vergan-
genen Jahr etwas gesunken:
Von 219 auf 200. Nach wie
vor sei ein geändertes Anzei-
geverhalten festzustellen,
heißt es in der aktuellen Kri-
minalstatistik. Mehr Fälle
würden, auch durch die stär-
kere öffentliche Thematisie-
rung und mehr Beratungs-
und Hilfsangebote, ange-
zeigt. Dennoch müsse man
von einem erheblichen Dun-
kelfeld ausgehen. Betroffen
sind meist Frauen.
Im Bereich der Rauschgift-

kriminalität gab es zwar we-

Waldeck-Frankenberg – Im ver-
gangenen Jahr sind im Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
5615 Straftaten von der Poli-
zei registriert worden. Das
sind 149 Fälle mehr als 2021,
wie aus der aktuellen Krimi-
nalstatistik hervorgeht, die
Polizeidirektor Tino Hentrich
vorgestellt hat. Vor allem bei
Körperverletzungen und
Diebstählen gingen die Zah-
len nach oben.
Aufgeklärt worden sind zwei
Drittel der Taten, wie Hen-
trich bestätigt. 66,5 Prozent
betrug die Aufklärungsquote
der Polizeidirektion Wal-
deck-Frankenberg. 2021 lag
der Wert noch bei 71,3 Pro-
zent. Trotzdem sei die Quote
noch im „Spitzenbereich“
und die höchste in Nordhes-
sen.
Den Großteil der Taten im

Jahr 2022 machen Diebstäh-
le, Vermögens- und Fäl-
schungsvergehen aus. Insge-
samt waren 2539 Taten die-
sem Bereich zugeordnet.
Insbesondere die Zahl der

einfachen Diebstähle ist an-
gestiegen, wie Polizeihaupt-
kommissar Dirk Richter ver-
deutlicht. 1192 Fälle wurden
der Polizei gemeldet, im Jahr
2021 waren es noch 908. Un-
ter anderem beim Ladendieb-
stahl gab es ein Plus von fast
100 Fällen, beim Taschen-
diebstahl ging es sogar um
140 Prozent nach oben: 65
Fälle wurden bekannt.
Die Zahl der schweren

Diebstähle ist indes von 541
auf 440 Fälle gesunken. Dies
ist der niedrigste Stand der
vergangenen zehn Jahre. Un-
ter anderem gab es weniger

Unter anderem beim Ladendiebstahl gab es ein Plus von fast
100 Fällen im vergangenen Jahr. SYMBOLFOTO: IMAGO / MARKUS GÖTZFRIED

Weste 149,95€ Blouson 199,95€ Sakko 199,95€ Hose 99,95€ 

 „Für besondere Anlässe“

auch in schwarz, grau, grün auch in schwarz, grau, grün

Zum Onlineshop

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Beste Qualität! Beste Beratung!
Bester Preis!
Mehr unter www.moebelkreis.de

Küchenkauf ist Vertrauenssache!

RuheForst Bad Arolsen
Schloßstraße 27 · 34454 Bad Arolsen

Telefon (01 70) 5 78 43 87 · Fax (0 56 91) 89 55 19
E-Mail: info@ruheforst-badarolsen.de · www.ruheforst-badarolsen.de

KostenloseWaldführungen:
Jeden 1. Sonntag im Monat, 14 Uhr,

ab RuheForst-Parkplatz an der Kroneiche
(zwischen Helsen und Kohlgrund)

Juwelier
RUBIN
Bahnhofstraße 2
34497 Korbach

Fußgängerzone, neben Enzian
Tel.: 05631 / 986 2440
Mo.-Fr. 9:30-16:00 Uhr

Sa. bis 13:00 Uhr

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort

E-Mail: EDT@wlz-online.de
Tel. 05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:
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Schüler helfen nach Erdbeben
10 000 Liegestütze bringen der Türkei nötige Unterstützung

malen Unterricht in einer
fünften und sechsten Stunde
zu erhalten – die 9c entschei-
det selbst, welche Doppel-
stunde entfällt.
GSG-Direktorin bedankte

sich bei allen Beteiligten für
dieses Engagement. Sie erin-
nerte daran, wie nach der
Nachricht über die Erdbeben-
katastrophe ein Team des
Lehrkollegiums, Schülerin-
nen, Schüler und Elternbei-
rat auf die Schulleitung zu-
gingen mit dem Anliegen, ei-
ne Hilfsaktion zu starten.
„Eine unglaubliche Sum-

me. Großartig gemacht“, be-
fand Iris Blum erfreut. Die El-
tern und Familien hätten die
Aktion sehr gerne unter-
stützt, ergänzten Christof
Reckhart und Stephanie
Schreff für den Schuleltern-
beirat. su

aufmehr als 10 000 Liegestüt-
ze. Der beste Einzelwert lag
bei 87, gab Florian Gläser-
Hoede bekannt, der wie Sa-
rah Bernhardt seitens des
Kollegiums dem mehrköpfi-
gen Organisationsteam ange-
hörte.
An die besten drei Klassen

überreichte er Preise. Die 9c
als Gewinnerin brachte es zu-
sammen auf 569 Push-ups.
Auf Rang zwei folgt die 6b
mit 535 vor der 5b mit 501
Liegestützen. „Richtig ernst-
haft und nach Vorschrift aus-
geführt“, unterstrich der
Sportlehrer. Die Siegerklasse
besucht mit ihm zur Beloh-
nung das Heloponte statt nor-

Kuchen gebacken und ver-
kauft, Pfandflaschen gesam-
melt und abgegeben“, blickte
Lehrerin Sarah Bernhardt auf
die gesamte Aktion zurück.
Nach dem Vorbild eines
Spendenlaufs belohnten El-
tern und andere Angehörige
der Schülerinnen und Schü-
ler jeden im Sportunterricht
absolvierten Liegestütz mit
einem Geldbetrag. Aufgefüllt
wurde die Summe mit da-
mals zurückgelegten, nicht
für andere gute Zwecke ver-
wendeten Erlösen des GSG-
Weihnachtsbasars 2018.
Grob überschlagen brach-

ten es die Kinder und Jugend-
lichen summa summarum

vier Luftfrachten ins Erdbe-
bengebiet organisiertmit 150
Paletten voller Lebensmittel,
Hygieneartikel und Zubehör
für die Trinkwasseraufberei-
tung“, berichtete Tobias Grei-
lich.
Der Ukraine-Krieg habe die

Katastrophe rasch wieder aus
den Schlagzeilen verdrängt.
Hilfe werde aber nach wie
vor dringend benötigt. Mit
seinemBeitrag lande das GSG
knapp auf dem zweiten Platz,
was die Spendensummen für
die türkischen Erdbebenge-
biete an „Hessen hilft“ ange-
he.
„Ihr habt neben der Push

up-ChallengeWaffeln, Kekse,

Bad Wildungen – 7038 Euro
und 58 Cent haben die fünf-
ten bis zehnten Klassen des
Gustav-Stresemann-Gymnasi-
ums in den letzten Wochen
bei ihrer „Push up-Challen-
ge“ und begleitenden Aktio-
nen eingeworben. Auf dem
Pausenhof konnte unter dem
Jubel der 20 Klassen das Leh-
rerkollegium und der Schul-
elternbeirat den symboli-
schen Scheck an Tobias Grei-
lich und Tochter Sarah von
der „Aktion Hessen hilft“
überreichen.
Diese setze das Geld mit ei-

nem sehr kleinen Team un-
bürokratisch in praktische
Hilfe um. „Wir haben bisher

Spendenübergabe an „Hessen hilft“ mit der Siegerklasse 9c des Liegestützwettbewerbs für den guten Zweck. FOTO: SU

Jugendhaus lädt
in den Ferien zu
Aktionstagen ein

Bad Wildungen – Das Jugend-
haus BadWildungen bietet in
der ersten und dritten Oster-
ferienwoche Aktionstage für
Kinder im Alter von acht bis
zwölf Jahren an.
Durch die Zeit wird am 19.

April gereist. Erforderlich
sind Orientierungssinn und
handwerkliches Geschick
(vier Euro). Am 21. April war-
tet eine Abenteuerreise mit
dem Piraten Captain Danny
inklusive Rätseln und Wett-
bewerben (vier Euro).
Das Medienprojekt „Audio

Guide für Schloss Friedrich-
stein“ läuft vom 17. bis 21.
April für Jugendliche ab
zwölf Jahren. Das Projekt ist
eine Kooperation mit dem
Verein Medienblitz aus Kas-
sel. Beitrag: zehn Euro.
In der zweiten Osterferien-

woche bleibt das Jugendhaus
geschlossen. Vom 11. bis 13.
April findet die Mädchenwo-
che zum Thema „Adventure
Games“ für Mädchen von 11
bis 14 Jahren aus dem ganzen
Landkreis statt. Geboten wer-
den Abenteuer und Rätsel,
Action, Spaß und Spannung
mit Escape Games und Acti-
onbounds. Ausprobieren und
selber bei der Erstellung sol-
cher Games kreativ werden
und vieles ausprobieren. Un-
terkunft: Jugendhaus Harde-
hausen. Beitrag: 60 Euro.
Für alle Angebote ist eine

Anmeldung unter www.sprit-
zenhaus-online.de, jugend-
haus@bad-wildungen.de oder
telefonisch unter 05621-
94537 erforderlich. Weitere
Infos gibt es auch im Jugend-
haus am Kirchplatz 7. red

Regionalmarktam
Ostermontag

Bad Wildungen - Am Oster-
montag, 10. April, findet von
10 bis 17 Uhr der nächste Re-
gionalMarkt in der Wandel-
halle statt. Mehr als 50 Aus-
steller bieten ein vielfältiges
Sortiment an. Umrahmt wird
der RegionalMarkt von ei-
nem vielseitigen Angebot aus
Landprodukten der Direkt-
vermarkter der Region.
Für das leiblicheWohl wird

mit ausgefallenen „Schman-
kerln“ gesorgt.
Der Jazzfrühschoppen ge-

hört schon seit Jahren zu die-
ser Veranstaltung. Wer mag,
kann ab 11Uhr imQuellenca-
fe einkehren und das Tanz-
bein schwingen.
Der Eintritt ist frei.

Mehr Effizienz im Team
Malermeisterbetrieb Saure optimiert den Kundenservice

Die Malermeisterbetriebe
Saure und Davideit & Ulrich
in Korbach-Goldhausen
sind gewachsen, umstruk-
turiert und haben ihren
Kundenservice optimiert.
„Wir haben unser Team
verstärkt und die Aufgaben
unserer Mitarbeiter neu
verteilt, auch um die Effi-
zienz der internen Abläufe
zu optimieren. So profitie-
ren unsere Kunden von ver-
besserter Erreichbarkeit,
schnellerer Auftragsbear-
beitung und stabilen Prei-
sen“, so Inhaber Stefan Ul-
rich. Sein Unternehmen
steuert er weiterhin, sorgt
für die strategische Ausrich-
tung und erklärt: „Wir ha-
ben eine projektbezogene
Organisation mit persönli-
chen Ansprechpartnern
eingeführt und geben un-
serem Team so ein Gesicht.
Den Fokus legen wir dabei
noch mehr auf die Wasser-
schadenbearbeitung.“

Neu dabei ist Jens Germe-
roth als Projektleiter der
Firma Saure. Er ist für die
Bereiche Einkauf und Bau-
stellenleitung tätig. Ihm
steht Margarita Pavic im In-
nendienst zur Seite.

Die Projektleitung bei
Davideit & Ulrich hat Chris-
tina Büttner, die von Olesja
Dorosch im Innendienst für
Wasserschadenannahme

unterstützt wird. Stefan Ul-
rich übernimmt die Aufga-
be des Teamleiters in den
Bereichen Betriebsführung
und Personalwesen. Pro-
jektleiter für „Putz und Tro-
ckenbau“ ist Werner Ban-
gert. Den kreativen Part im
Team hat Margarita Pavic
als Beraterin für Innen-
raumgestaltung. Gern
führt sie durch die neue
Ausstellung, die im Februar
2023 eröffnet wurde. Darin
gibt es viele tolle Ideen bei
Wandgestaltung und Fuß-
bodenbelägen zu entde-
cken. „Gold-Schwarz, Pe-
trol und Erdtöne sind zur-
zeit besonders im Trend“,

sagt Margarita Pavic. Exklu-
sive Tapeten und hochwer-
tige Mineral-Putze mit spe-
ziellen Spachteltechniken
gibt es zu sehen, aber auch
Vinyl-, Laminat- und Tep-
pichböden in verschiede-
nen Preiskategorien. Be-
sonders interessant sind
beispielsweise die ökologi-
schen Farbanstrichsysteme
zur Vorbeugung gegen
Schimmelpilze und zum Er-
halt von guter Raumluft-
qualität. Und die Ideen ge-
hen nicht aus: „Schon im
kommenden Mai werden
wir unsere Betriebsgebäu-
de mit einer neuen, sehr
modernen Außenfassade

gestalten“, kündigt Stefan
Ulrich an und verrät: „Viel
Holz ist dabei“.

Das ganze Team lädt
herzlich zum Kennenlernen
ein und wünscht seinen
Kunden frohe Ostern!

Die Firma Saure ist bei
Margarita Pavic zu errei-
chen unter Tel. 05631
913210 und 0171-7142621
sowie per Mail unter mail@
malermeister-saure.de. Bei
Davideit & Ulrich sind Chris-
tina Büttner und Olesja Do-
rosch Ansprechpartnerin-
nen, Tel. 05631 9189450
oder 0172-3230852, Mail:
christina.buettner@
davideit-ulrich.de. ros

Das Team der Malermeisterbetriebe Saure und Davideit & Ulrich in ihrer neu gestalteten Ausstellung
(von links): Margarita Pavic, Jens Germeroth, Werner Bangert , Christina Büttner, Olesja Dorosch und
Stefan Ulrich. FOTO: ACHIM ROSDORFF
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KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Manta Manta - Zwoter Teil:
Tägl. 16.30 u. 20 h
Der Super Mario Bros. Film:
Tägl. 14 h (2D), 16 u. 19.30 h
(3D)
Überflieger: Tägl. 14 h

CINE K KINO Korbach
Der Super Mario Bros. Film
(3D): Tägl. 15, 17.15 u. 19.30
h, Sa, So u. Mo auch 13 h, Sa
auch 21.45 h
Der Super Mario Bros. Film
(2D): Tägl. 15 h, Sa, So u. Mo
auch 13 h, So auch 22 h
Beautiful Disaster: Sa 17.45 u.
19.45 h, So 17.45, 20 u. 22.45
h, Mo 17.30 u. 20.15 h, Di u.
Mi 17.45 u. 20 h
Die drei ??? - Erbe des Dra-
chen: Sa u. So 17 h, Di 17.45 h
Dungeons & Dragons - Ehre
unter Dieben: Sa 15, 17.45,
19.15 u. 22.15 h, So 15, 17.30,
19.45 u. 22.30 h, Mo u. Mi 15,
17.30 u. 20 h, Di 15 u. 17 h
John Wick - Kapitel 4: Sa 20.30
u. 21.45 h, So 19.30 u. 21.45 h,
Mo 17 u. 19.45 h, Di 19.45, Mi
16.45 h
Lucy ist jetzt Gangster: Sa bis
Mo 13 h
Manta Manta - Zwoter Teil:
Tägl. 15, 17 u. 19.45 h, Sa u.
So auch 22.30 h
Mumien - Ein total verwickel-
tes Abenteuer: Sa bis Mo 13 h
She said: Mi 20.15 h
Suzume: Di 20 h
Überflieger - Das Geheimnis
des großen Juwels: Tägl. 15 h,
Sa bis Mo auch 13 h
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Lernlandschaft ersetzt Klosterschule
Berufsschule baut auf Wohlfühlfaktoren für den Bildungserfolg

25 Jahre für die Instandhal-
tung gerade.“ wf

blicke der weiteren Partner-
schaft entgegen: „Wir stehen

dungserfolg.“
Realisiert wurde das Pro-

jekt nicht als eigene Investi-
on, sondern als „Public Priva-
te Partnership“: Die Firma
Fechtelkord & Eggersmann
aus Ostwestfalen hat das Ge-
bäude nach europaweiter
Ausschreibung geplant, ge-
baut und finanziert. Der
Landkreis mietet es für 25
Jahre, danach geht es in sei-
nen Besitz über.
Geschäftsführer Tim

Schneider unterstreicht:
Nachhaltigkeit sei zentral.
Teils werde mit einer Luft-
wärmepumpe geheizt; 20
Zentimeter Dämmung in den
Wänden und Dreifachglas in
den Fenstern halten Wärme.
Das Dach sei begrünt und die
Baumaterialien langlebig. Er

sätze gedacht, Einzeltische
mit Rollen lassen sich flexibel
stellen. „Der Lebensraum
Schule soll einer sein, an dem
Schüler sich wohlfühlen. Im
Hauptgebäude läuft die Sa-
nierung noch und verfolge
dieselbe Vision“, wie Schön-
rock erklärt.
Mit 2800 Quadratmetern

genutzter Fläche für 18 Klas-
senräume, sowie Gruppen-
räumen, EDV-Bereich, Leh-
rerstützpunkten und Aufzug
komme das Projekt einem
„veritablen Schulneubau“
gleich, befand Landrat Jürgen
van der Horst. Die Philoso-
phie, „Lernlandschaften“ zu
gestalten, sei konsequent
umgesetzt worden: „Das jun-
ge Menschen sich hier wohl-
fühlen, ist zentral für den Bil-

Korbach – Elektronische Bo-
ards statt Tafeln, rückenscho-
nende Stühle und offene
Klassenräume ohne Türen:
Mit dem „Ersatzbau Kloster-
straße“ hat der Landkreis
Waldeck-Frankenberg ein
modernes Schulgebäude auf
dem Gelände an der Kasseler
Straße eröffnet.
Uwe Schönrock, Leiter der

Beruflichen Schulen Kor-
bach-Bad Arolsen, weiß um
den Charme des alten Schul-
gebäudes, ist aber vom Neu-
bau aus organisatorischer,
pädagogischer, technischer
und finanzieller Sicht über-
zeugt. Seit dem Einzug in den
Neubau zu Beginn des Schul-
jahres gebe es keine Beden-
ken mehr. Nicht nur sei das
Zusammenrücken am Stand-
ort in der Kasseler Straße ein
Vorteil, im neuen Gebäude
würden auch „sämtliche
Möglichkeiten einer moder-
nen pädagogischen Entwick-
lung unterstützt“. Moderne
Pädagogik sei durch selbstor-
ganisiertes Lernen gekenn-
zeichnet: Gruppenarbeiten
und Recherche liefen mit
freier Beweglichkeit besser.
Das Gebäude bietet einige
Ecken dafür, zudem sei ei-
gentlich immer ein Zimmer
frei – bei geschlossenen Tü-
ren bestehe eine Hemm-
schwelle. Hier sehe jeder
durch ein Fenster, ob der
Raum benutzt wird.
Auf die tafelgroßen Boards

in den Klassenräumen lässt
sich mit Apple- wie Android-
Geräten zugreifen, auch
schnelles WLAN ist verfüg-
bar. Bei der Möblierung wur-
de an ergonomische Grund-

Der Neubau mit seinen
„Lernlandschaften“ ist für
die Berufsschule wegwei-
send. Im Hauptgebäude
läuft die Sanierung noch
und verfolgt dieselbe Visi-
on. FOTOS: WILHELM FIGGE

Wir suchen zur Unterstützung unseres Marketing-Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter im Marketing (m/w/d)
in Teilzeit (20- bis 25-Stunden-Woche) in Korbach

Marketingtalente
aufgepasst!

Ihr Aufgaben
- Planung und Organisation von diversen Veranstaltungen
- Konzeption, Steuerung und Umsetzung von Online- und

Offline-Marketingkampagnen für Gewerbekunden
- Maßnahmen zur Abonnentengewinnung im engen Austausch

mit unseren Projekt-Teams
- Steuerung von externen Dienstleistern (z.B. Agenturen, Druckereien)

Ihre Qualifikation
- Marketingkenntnisse
- Spaß an Kommunikation und Organisation
- Sicheres Auftreten und Überzeugungskraft
- Freundliche und aufgeschlossenen Art sowie Freude an Teamarbeit
- Sicherer Umgang mit dem PC und dem MS Office Paket
- Affinität zur Medienbranche

Unser Angebot
- Langfristige, zukunftsorientierte Anstellung in einem

erfolgreichen Medienunternehmen
- Einen abwechslungsreichen und modernen Arbeitsplatz
- Flexible Arbeitszeiten, gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
- 30 Tage Urlaub, Weihnachtsgeld, E-Bike-Leasing

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten Sie, Ihre
Bewerbungsunterlagen, unter Angabe Ihres möglichen Starttermins, möglichst per
E-Mail an markus.dittmann@wlz-online.de zu senden.

Waldeckische Landeszeitung | Lengefelder Straße. 6 | 34497 Korbach

Schnu
pper

rein!

Schnuppertage
in den Osterferien

Du willst herausfinden,
ob eine Ausbildung in
der Pflege zu Dir passt?
Wir beantworten Dir alle
Fragen rund um das Thema
Ausbildung und ermög-
lichen einen Blick hinter
die Kulissen.

Wann? 19. oder 20. April 2023
Wo? Campus Vitos Haina
Melde Dich an:
juliana.stumpe@vitos-haina.de
Wir freuen uns auf Dich!

Löhlbacher Straße 34
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: (05621) 80 68 0
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• nach Ihren Wünschen frei planbar
• unter 30 cbm Volumen genehmigungsfrei 
• großzügige sonnige Optik
• abgebildetes Haus: 4 x 3m tief + 1m Vordach

wahlewise 45 oder 60 mm Blockbohlen

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN
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Tele-Arzt sichtet mehr Notfälle
Mediziner aus Südosthessen verbessern Situation im Landkreis

dienstpersonal am Einsatzort
autorisiert werden, auch eine
höhere Dosis an Schmerzmit-
teln oder andereMedikamen-
te zu verabreichen.
Die Ankopplung des Land-

kreises Waldeck-Franken-
berg an den Tele-Notarzt im
Main-Kinzig-Kreis bedeutet,
dass vom 175 Kilometer ent-
fernten Gelnhausen aus ret-
tungsdienstliche Einsätze in
Waldeck-Frankenberg beglei-
tet werden können. Damit
wird nach Angaben der Kreis-
verwaltung ein Angebot vor-
gehalten, das personelle Res-
sourcen des Rettungsdienstes
schont und gleichzeitig er-
möglicht, mehr Rettungs-
dienstfahrten durch einen
Notarzt zu begleiten. Wichti-
ge Behandlungsschritte kön-
nen so schon bereits auf dem
Weg in die Klinik gemacht
werden.
Der Tele-Notarzt ersetze

nicht den fahrenden Notarzt,
spare aber Fahrtwege und
Zeit in Fällen, in denen es tat-
sächlich lediglich um das Ein-
holen einer notärztlichen
Einschätzung gehe. Gerade
im Hinblick auf weitere We-
ge in Waldeck-Frankenberg
sei das wichtig, betont die
Kreisverwaltung. red

schnelle Beurteilung der
Lage und damit kann das
nicht-ärztliche Rettungs-

tion, Vitalparametern, Fotos
und Videos von der Einsatz-
stelle ermöglichen eine

waltung mit. Das System soll
nun im Landkreis ausgebaut
werden.
„Bislang haben wir im

Landkreis Waldeck-Franken-
berg sieben Fahrzeuge im
Einsatz. Der Ausbau für die
nächsten zwölf Monate ist
auf insgesamt 15 Fahrzeuge
geplant. Damit werden wir –
unabhängig von den beste-
henden Notarztsystemen in
den vier Mittelzentren – eine
zusätzliche flächendeckende
Versorgung mit einem Tele-
Notarzt sicherstellen kön-
nen“, berichtet Erster Kreis-
beigeordneter Karl-Friedrich
Frese.
Er besuchte mit Dr. Rudolf

Alexi, dem Ärztlichen Leiter
Rettungsdienst, und dem Lei-
ter des Fachdienstes Ret-
tungsdienst, Brand- und Kata-
strophenschutz, Gerhard Bie-
derbick, den Main-Kinzig-
Kreis, um sich über das Pro-
jekt auszutauschen und ei-
nen Blick auf Entwicklungs-
möglichkeiten zu werfen.
Der Tele-Notarzt kann von

seinem volldigitalisierten Ar-
beitsplatz in der Zentralen
Leitstelle sofort in den Ret-
tungswagen zugeschaltet
werden. Die Live-Übertra-
gung von Audiokommunika-

Der heimischen Landkreis
ist seit drei Jahren an den Te-
le-Notarzt im Main-Kinzig-
Kreis angekoppelt. Für die
Menschen in Waldeck-Fran-
kenberg sei das eine weitere
Verbesserung der Notfallver-
sorgung, teilte die Kreisver-

Waldeck-Frankenberg –Mit Hil-
fe des Projektes Tele-Notarzt
soll es es demNotfallpersonal
im Landkreis möglich sein,
schon vor Eintreffen des fah-
renden Notarztes den Patien-
ten umfassender zu versor-
gen als bislang.

Das „Auge“ des Tele-Notarzte hängt im Rettungswagen un-
term Dach. FOTO: ARNE DEDERT/DPA

Endspurt für das Jubiläum
Festliches, musikalisches und historisches Programm geplant

ein ganzes „Kindererlebnis-
land“ daraus entstanden ist.
Auch aus anderen Arbeits-
gruppen heraus wird der Ver-
ein „1000 Jahre Heringhau-
sen“ bei den Planungen tat-
kräftig unterstützt. „Jeder
bringt sich mit seinem Fach-
wissen ein, so ergänzen sich
alle bestens,“ erklärt der Vor-
sitzende Jan Wilke. red

sonderer Höhepunkt an die-
sem Fest wird das Open-Air-
Konzert mit der Gruppe
„Jukebox Sixx“ am Samstag-
abend sein.
Auch für Kinder gibt es bei

der 1000-Jahrfeier im Mai In-
teressantes zu erleben. In der
Arbeitsgruppe „Aktionen für
Kinder“ sind so viele Ideen
zusammengekommen, dass

de zu einer Festmeile wird.
Dort werden den Besucherin-
nen und Besuchern kulinari-
sche Köstlichkeiten, ein viel-
fältiger Regionalmarkt und
besonderes Kunsthandwerk
geboten.
Im„Haus des Gastes wird es

an beiden Tagen ein großes
Kuchenbuffet geben mit
selbst gebackenen Torten.
Gleichzeitig ist dort eine Aus-
stellung mit alten Bildern
und Geschichten über das
Dorfleben zu sehen.
Um die Kirche herum wird

ein Heerlager aufgebaut, das
anschaulich darstellen wird,
wie sich das Leben im Mittel-
alter zugetragen hat. Nicht
nur Kinder sind dort zu Mit-
machaktionen eingeladen.
Dank zahlreicher Sponso-

ren konnten viele Musik-
gruppen für die Jubiläumsfei-
er geworben werden, sodass
ein buntes und abwechs-
lungsreiche Musikprogramm
entstanden ist. Ein ganz be-

Diemelsee-Heringhausen – He-
ringhausen besteht seit 1000
Jahren. Ein Banner weist auf
die Jubiläumsfeier am 6. und
7. Mai hin. Die Planungen für
das dazugehörige Programm
schreiten weiter voran.
Es steht fest, dass die Dorf-

mitte an dem Festwochenen-

Mitglieder des Vereins „1000 Jahre Heringhausen“vor dem
Banner: (von links) Angelika Malone, Dr. Beate Schultze,
Inka Clemens, Stefan Pohlmann, Jan Wilke, Ingo Bangert
und Markus Mendel. FOTO: PR

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Breuna • Volkmarsen
• Warburg

Tel. (05693) 915391
Tel. (05641) 748738

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Kärcher Service Göbel
Verkauf – Service – Reparatur

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16
Mobil: 01 73 / 8 85 19 91

WALDECK 05634/817

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451 717463

Ich wünsche allen Bekannten,
Freunden und meiner Familie
frohe Ostern. Jürgen Hamel

Verkauf

„Das Lager“ für Herzenswünsche,
Nippes, Nostalgisches und Nützli-
ches, Trödel und Antikes finden Sie
jetzt in KB-Meineringhausen, Sachsen-
häuser Str. 17 (Tankst.) Öffnungszei-
ten: Di.+Fr. 10-12 h, Do. 14-16 h u. nach
Vereinbarung unter # 0177-8578557

Schöne Gaststätte mit Biergarten,
in Waldeck am Edersee, ab sofort zu
vermieten, vielseitig nutzbar! Nähe-
re Auskünfte unter 0171/1469754

Vermietung

Sparen % Sparen % Sparen
Super-Oster-Rabatt

bis 15. April

2020%%
auf ALLES (auch auf bereits

reduzierte Artikel)

Zeitung lesen –
und mitreden können!im Sauerland

Ihr
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Neues Freibad für Korbach
Läuft alles nach Plan wird 2024 die jetzige Anlage abgerissen

Korbach – Einig sind sich alle
Stadtverordneten in Korbach,
dass das zwischen 1960 bis
1962 gebaute Freibad drin-
gend saniert werden muss.
Der gesamte Baukörper, die
Schwimmbecken, Versor-
gungs- und Abflussleitungen
stammen noch aus dieser
Zeit. Die Technik der Bade-
wasseraufbereitung ist maro-
de und wurde in den vergan-
genen Jahren immer wieder
notdürftig repariert, um ei-
nen Weiterbetrieb zu ermög-
lichen. Weder Umkleiden
noch Toiletten sind barriere-
frei. Die auf den Dächern
montierte Solarthermie für
das Beckenwasser weist im-
mer mehr Bruchstellen aus.
So beschreibt die Stadt die Ist-
Situation.
Trotzdem wird das Bad gut

frequentiert: In schlechten
Sommern wie 2017 waren es
immerhin gut 16 000 Besu-

cher, in guten Sommern wie
2018 auch schon mal fast
28 000. Ein wichtiges Allein-
stellungsmerkmal sei das 50-
Meter-Becken, erklärt Wolf-
gang Wilhelm, Geschäftsfüh-
rer der Bäderbetriebsgesell-
schaft. Das Bad sei deshalb
von Bedeutung für die Ver-
einstätigkeit und die Sport-
förderung in der Region.
Bereits in den vergangenen

Jahren hat die Stadt wieder-
holt Förderanträge für die Sa-
nierung gestellt, allerdings
gab es immer wieder Absa-
gen. Jetzt stehen Gelder aus
dem Bundesprogramm „Sa-
nierung kommunaler Ein-
richtungen im Bereich Sport,
Jugend und Kultur“ in Aus-
sicht.
Außerdem hat der Land-

kreis Waldeck-Frankenberg
Fördermittel in Höhe von ins-
gesamt 200 000 Euro ange-
kündigt.

Mit dem positiven Votum
der Stadtverordneten kann
die Stadt nun den formalen
Förderantrag stellen. 4,275
Millionen Euro hat der Bund
in Aussicht gestellt.
Der Antrag gestaltet sich

laut Bürgermeister Klaus
Friedrich sehr komplex und
füllt bereits zwei Leitz-Ord-
ner. Unter anderemmuss ein
anerkannter Energieeffi-
zienz-Experte eingebunden
werden. Für die Weiterlei-
tung der Fördergelder an die
Energie Waldeck-Franken-
berg (EWF) muss außerdem
ein gesonderter Vertrag ge-
schlossen werden. Denn Ei-
gentümer des Bades ist die
EWF. So können Gewinne
aus der Versorgungssparte,
die der Stadt zustehen, mit
den Verlusten des Bäderbe-
triebs gegengerechnet wer-
den, um Steuern zu sparen.
Bereits 2020 ist eine Vorab-

Studie für die Freibadsanie-
rung vorgestellt worden, qua-
si als Diskussionsgrundlage.
Sie sieht vor: Vier 50- und vier
25-Meter-Bahnen mit Nicht-
schwimmerteil, ein neues
Kleinkinderbecken, Drei- und
Fünf-Meter-Sprungplattfor-
men, Breitrutsche, Spiel-
schiff, Massagedüsen sowie
neues Umkleide-, Technik-
und Betriebsgebäude.
Über die tatsächliche Aus-

gestaltung und den Umfang
der Sanierung wollen die
Stadtverordneten im Som-
mer beraten. Aus der CDU
gab es Forderungen nach ei-
ner Bürgerbefragung, Stadt-
verordnetenvorsteherin Lilo
Hiller hatte stattdessen zu-
letzt eine Bürgerversamm-
lung vorgeschlagen. Läuft al-
les nach Plan, könnte Anfang
2024 das Bad abgerissen und
der Neubau 2025 eröffnet
werden. lb

Ein Vorschlag für das neue Freibad: Eine Vorab-Studie sieht eine Breit- und Hochrutsche vor. FOTO: STADT KORBACH/PR

Verein peilt Neubau für
700 000 Euro an

TV Friedrichstein plant Funktionsgebäude
das Vereinsheim zerstört hät-
ter. Unter großer Eigenleis-
tungwurde die Terrasse reno-
viert, Räume gestrichen und
ein Weg mit Rasengitterstei-
nen befestigt. Platzwart
Bernd Schiffhauer pflasterte
im Alleingang den „Pande-
mieweg“ im hinteren Be-
reich.

2021 begann der TVF mit
dem Bürgerverein, die Fläche
für einen Bolzplatz neben
dem Kunstrasenplatz vorzu-
bereiten. Der Wall wurde ge-
rodet, der Platz geschoben
und eingesät. Die Stadt hat
den Platz mit zwei Toren aus-
gestattet. Dort soll allen Ju-
gendlichen immer ein Bolz-
platz zur Verfügung stehen.
Langfristig ist ein eingefriede-
ter Multifunktionsplatz ge-
plant, auf dem auch Basket-
ball oder Volleyball gespielt
werden kann.
Der alte Verkaufsraum am

Sportplatz wurde abgerissen
für einen Neubau. Helfer be-
teiligten sich mit über 1300
Arbeitsstunden daran. Im
Festjahr 2022wurde die rusti-
kale Schutzhütte an der Bou-
le-Bahn, das „Kugellager“ er-
richtet. Süring freut sich über
konstante Mitgliederzahlen
und attraktive Angebote. Ein
neuer Yoga-Kurs erfreue sich
großer Beliebtheit, und es
wurden weitere Übungsleiter
gewonnen. red/höh

Bad Wildungen – Während der
Hauptversammlung präsen-
tierte der 1029 Mitglieder
starke Turnverein Friedrich-
stein seine Pläne für die Zu-
kunft. Dazu gehört der in die
Wege geleitete Bau eines neu-
en Funktionsgebäudes mit
Umkleide- und Duschräu-
men, Schulungs- und
Übungsraum. Das mit
700 000 Euro veranschlagte
Bauvorhaben sei notwendig,
um den enormen Spiel- und
Trainingsbetrieb auf dem
Hauptplatz und dem seit
2017 errichteten Kunstrasen-
platz zu bewältigen. Kurze
Wege zu beiden Plätzen sol-
len die Infrastruktur optimie-
ren.
Das ehrgeizige Projekt

kann nicht von dem Verein
allein gestemmt werden. Die
Stadt Bad Wildungen unter-
stützt es mit 500 000 Euro.
Der TV setzt auf weitere Zu-
schüsse von Land und Land-
kreis. Die Mitglieder gaben
dem Vorstand ein einstimmi-
ges Votum, den Bau zu reali-
sieren. Der Spatenstich ist für
Herbst vorgesehen. Zunächst
wird die Planung konkreti-
siert und der Bauantrag auf
den Weg gebracht.

Vorsitzender Bernd Süring
rief in seinem Rückblick den
Mitgliedern unter anderem
in Erinnerung, dass 2020 ein
Mülltonnenbrand beinahe

Große
Eigenleistung

Bolzplatz für
Jugendliche

„Pflanzentausch beim Kaffeeplausch“
Flohmarkt für Gartenfreunde im Kloster Flechtdorf

pflanzen seit 2019 ehrenamt-
lich. Überzählige Pflanzen
oder Teile von zu groß gewor
denen Stauden können bei
der grünen Börse ebenso an-
gebotenwerdenwie Ton- und
Übertöpfe, funktionstüchtige
Gartenwerkzeuge und Saat-
gut. Da der private Pflanzen-
tausch- und flohmarkt vom
Geben und Nehmen lebt, bit-
ten die Organisatoren die Be-
sucher darum, nach Möglich-
keiten auch Pflanzen mitzu-
bringen.
Es kann getauscht, aber

auch für einen kleinen Preis
veräußert werden. Wichtig:
Die Pflanzen müssen mit Na-
men versehen werden.
Es wird keine Standgebühr

erhoben und der Eintritt ist
frei. Wer mitmachen möch-
te, kann sich gernmelden bei
Marianne Dämmer unter Tel.
05635/992802 oder per E-
Mail: pflanzen-
plausch@gmx.net. md

Waldeck-Frankenberg orga-
nisiert sie den Tausch- und
Flohmarkt rund um Garten-

rück: Zusammen mit ihrem
Mann Helmut und weiteren
Pflanzenfreunden aus ganz

Diemelsee - Rechtzeitig zum
Start der neuen Saison findet
der nächste „Pflanzentausch
beim Kaffeeplausch“ im Klos-
ter Flechtdorf statt: Er wird
am Samstag, 29. April, von
12.30 bis 16.30 Uhr im Hof
des Klosters veranstaltet.
Stauden, Stecklinge, Kräu-

ter, Blumenzwiebeln, über-
zählige Jungpflanzen abge-
ben und ergattern, das ist
beim Pflanzentausch- und
flohmarkt wieder möglich.
„Angesprochen werden mit
demAngebot Garten- undNa-
turfreunde, aber auch junge
Menschen und Familien, die
erst noch einen Garten anle-
gen und unabhängiger wer-
den möchten“, erklärt Anne-
gret Walter aus Flechtdorf.
Die grüne Börse von Privat

für Privat ist bislang einmalig
im Landkreis Waldeck-Fran-
kenberg und soll neben dem
Tag der offenen Gärten ein
weiterer Mosaikstein zur För-
derung der Gartenkultur und
Umweltbildung sein.
Ziel der Organisatoren ist

es, nicht nur Vielfalt in den
Gärten und Pflanzenbestän-
den zu fördern - sondern
auch den Austausch unter
Garten- und Naturfreunden.
Bei Kaffee und Kuchen gibt

es genügend Möglichkeiten,
mit Gleichgesinnten in Ge-
spräch zu kommen - Anbau-
tipps gibt es inklusive.
Der „Pflanzentausch beim

Kaffeeplausch“ geht auf die
Idee von Annegret Walter zu-

Stauden, Stecklinge, Kräuter, Blumenzwiebeln, überzählige
Jungpflanzen abgeben und ergattern, das ist beim Pflan-
zentausch- und flohmarkt wieder möglich. FOTO: MARIANNE DÄMMER

BAD AROLSEN

BAD WILDUNGEN

DIEMELSEE

KORBACH

LICHTENFELS

TWISTETAL

VÖHL

WALDECK

WILLINGEN

• Kranken- undAltenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/
Betreuung

• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Unser Team
für Sie in
Korbach!

Am Mühlengraben 18 A • 34497 Korbach
Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

PV-Anlagen
kurzfristig
lieferbar!

WWW.RAIFFEISENVOLT.DE BAHNHOFSTR. 29, 34549 EDERTAL
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„Trotzdem weiter“
Selbsthilfe zum Thema Sexualisierte Gewalt

ter Tel. 05631-954888 oder E-
Mail shk@lkwafkb.de. Das
erste Treffen der neuen Grup-
pe findet am Donnerstag, 30.
März 2023, von 16 bis 17.30
Uhr in der Beratungsstelle
„Lautstark“, Brunnenstraße
53 in Bad Wildungen statt.
Ein weiteres Treffen ist für
Donnerstag, 20. April, vorge-
sehen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, die Teil-
nahme ist anonym möglich.
Auf Wunsch kann ein Vorge-
spräch mit der Selbsthilfe-
kontaktstelle vereinbart wer-
den. ma

Bad Wildungen - Am 30. März
will die neue Selbsthilfegrup-
pe „Trotzdem weiter“ ihren
Service anbieten.
Sie richtet sich an Betroffe-

ne, die sexualisierte Gewalt
erlebt haben. Die Selbsthilfe-
gruppe lädt zu Gesprächen
und will Betroffenen helfen,
sich gegenseitig zu unterstüt-
zen.
Die Gruppe soll ein Schutz-

raum für Betroffene sein,
stellt aber keinen Ersatz für
eine Therapie dar.Weitere In-
formationen gibt es bei der
Selbsthilfekontaktstelle un-

Gastronomie am See
Grillhütte soll Einkehrmöglichkeit weichen

zu lösen. Gebaut werden soll
am Weg südlich des Sees. In
dessen Nähe liegen geschütz-
te Talauen. Auf die müsse
Rücksicht genommen wer-
den, für das Projekt sei nicht
viel Platz. Zumal Parkplätze
untergebracht werden müs-
sen – unabhängig von der
Hütte sollen Wanderpark-
plätze vorhanden sein. Die
derzeit vom potenziellen Be-
treiber in Blockhüttenbau-
weise geplante Gastronomie
böte 40 Plätze innen und 40
Plätze außen – persönlich
hätte er sich das größer ge-
wünscht, befand Trachte.
Angesichts des natur-

schutzrechtlich ohnehin
komplizierten Verfahrens rät
Trachte aber davon ab. Die
entbehrlich gewordene Grill-
hütte muss dem Projekt wei-
chen. wf

Willingen – Ein örtlicher Inves-
tor plant, nahe des Bömig-
häuser Sees eine bewirtschaf-
tete Wanderhütte einzurich-
ten und zu betreiben.
Diese würde über einen 80

Quadratmeter großen Gast-
raum plus Außenbereich ver-
fügen. Die Aufstellung des
notwendigen Bebauungs-
plans beschloss die Willinger
Gemeindevertretung ein-
stimmig. Im Bauausschuss
kam zuvor die notwendige
Bauleitplanung auf den Tisch
und es wurde empfohlen das
Verfahren einzuleiten. Damit
könne eine Lücke in der Süd-
kurve des Uplandsteiges ge-
schlossen werden, erklärte
Bürgermeister Thomas
Trachte. Es werde derweil ein
komplizierter Prozess: Eine
erste Abstimmung mit den
Fachbehörden ist erfolgt,
aber es gebe viele Bedenken

Eine Wanderhütte soll beim Bömighäuser See entstehen. Die
Grillstation müsste weichen. FOTO: FIGGE

Schönes und Nützliches
Frühlingsmarkt im Bürgerhaus

Kinder gibt es Mitmachaktio-
nen, einige Anbieter haben
Jungpflanzen im Angebot
zum Tauschen und Verkau-
fen und ein Kuchenbuffet
lädt zum Pause machen beim
Stöbern ein. Ebenfalls mit
von der Partie sind Dagmar
Grieneisen und Illustratorin
Iris Vent, die den zweiten
Band des „Grünen Drachen
Rotfuß“ mit seinen neuen
Abenteuern und Begegnun-
gen mit Tieren am Bach prä-
sentieren. Der Eintritt ist
frei. red

Waldeck – Zu ihrem Früh-
lingsmarkt laden der BUND
und der Förderverein WaJu-
Ku am 16. April, von 11 bis 17
Uhr, nach Waldeck ins Bür-
gerhaus ein. Angekündigt ist
ein bunter Mix aus regional
erzeugten Lebensmitteln,
Pflanzen, Selbstgemachtem
undKunsthandwerk anmehr
als 20 Ständen. VonMode aus
Filz über handgefertigten
Schmuck, Holzarbeiten und
Keramik bis hin zu Nistkäs-
ten und Insektenhotels erste-
cken sich die Angebote. Für
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Infos für Flüchtlinge per App
Kreis bietet umfassendes Angebot – „Einleben wird erleichtert“

Waldeck-Frankenberg – Umun-
kompliziert und schnell In-
formationen den Menschen
zu geben, die vor Krieg und
Verfolgung nach Waldeck-
Frankenberg geflüchtet sind,
hat die Kreisverwaltung seit
wenigen Tagen die „Integre-
at-App“ für das Smartphone
freigeschaltet.
Die Software kann in weni-

gen Sekunden auf das
Smartphone geladenwerden.
Sie ist kostenlos, mehrspra-
chig und berücksichtigt alle
bisher eingerichteten lokalen
Anlaufstellen für Schutzsu-
chende, die in den Städten
und Gemeinden des Land-
kreises leben. Auf einen Blick
und gut geordnet werden in-
tegrationsrelevante Informa-
tionen sowie Einzelheiten zu
Ansprechpartnern und Insti-
tutionen direkt zur Verfü-
gung gestellt oder über weite-

geflüchteten Menschen das
Ankommen und Einleben zu
erleichtern“, sagte Latif Ha-
mamiyeh Al-Homssi, Integra-
tionsbeauftragter beim Land-
kreis Waldeck-Frankenberg.
Er wies darauf hin, dass die
Flüchtlinge direkt bei ihrer
Ankunft auf die Integreat-
App aufmerksam gemacht
würden – dies geschehe im
persönlichen Gespräch, über
die Sozialen Medien oder
über mehrsprachige Postkar-
ten, die im Landkreis auslie-
gen. dau

erfahren. Außerdem gibt es
Informationen zu Behörden,
Beratungsstellen, zur Bildung
sowie zu den Themen Arbeit,
Gesundheit und Alltag. Es
werden zum Beispiel Ärzte
mit Kontaktadressen und
Wegbeschreibungen aufge-
führt, Infos zu Kitas und
Schulen gegeben sowie Ver-
anstaltungen wie Willkom-
mens-Cafés angekündigt.
„Fast alle Menschen, die zu

uns kommen und Schutz su-
chen, haben ein Handy. Da-
her ist das Angebot ideal, um

re Links zugänglich gemacht.
In der App kann zwischen

den Sprachen Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, Arabisch,
Farsi, Ukrainisch und Rus-
sisch gewählt werden.
„Verbunden ist die App

auch mit der Homepage des
Landkreises, sodass ein Ge-
samtpaket an Infos entstan-
den ist“, betonte Presserefe-
rentin Ann-Katrin Heimbuch-
ner bei der Vorstellung der
App. In der Software können
die Nutzer zunächst Allge-
meines über den Landkreis

Infos auf einen Blick: Die neue App hilft geflüchteten Men-
schen, sich schnell zu orientieren. Sie ist mehrsprachig. Hier
wurde Ukrainisch ausgewählt. FOTO: THOMAS KOBBE

Duo Graceland tritt auf
Hits von Simon & Garfunkel beim Altstadt- und Kulturfest

anstaltung als Sponsoren.
Das Altstadt-Kulturfest findet
von Donnerstag, 29. Juni, bis
Sonntag, 2. Juli, statt und bie-
tet ein abwechslungsreiches
Programm für alle Alters-
gruppen. Die Besucher erwar-
tet ein Wochenende voller
Musik, Kunst und Kultur in
der malerischen Kulisse der
Altstadt. Karten sind ab sofort
bei der Korbach-Info sowie an
allen bekanntenVorverkaufs-
stellen erhältlich. Der Eintritt
beträgt 30 Euro. red

Uhr auf (Einlass ist ab 19 Uhr)
und begeistert die Zuschauer
mit den unvergessenen Hits
der großen Stars.
Bei ihrem Konzert werden

die musikalisch hochwerti-
gen Interpretationen von
ThomasWacker (Paul Simon)
und Thorsten Gary (Art Gar-
funkel) durch ein Streich-
quartett und eine Band be-
gleitet. Die Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg und die
Firma Schwalenstöcker und
Gantz unterstützen die Ver-

Korbach – Das Altstadt-Kultur-
fest in Korbach wird in die-
sem Jahr mit einem stim-
mungsvollen Konzert musi-
kalisch eröffnet. ZumAuftakt
des Festwochenendes erklin-
gen weltbekannte Lieder von
Simon & Garfunkel auf der
umgestalteten Freilichtbüh-
ne im Schießhagen.
Dort ist amDonnerstag, 29.

Juni, das Duo Graceland zu
Gast. Es tritt unter dem Titel
„A Tribute to Simon & Gar-
funkel meets Classic“ ab 20

Das „Duo Graceland“ wird in diesem Jahr das Korbacher Altstadt- und Kulturfest musika-
lisch mit Songs von Simon & Garfunkel eröffnen. FOTO: HARRY KELLER/PR

Begegnungstag für Jung und Alt
Rhoder Schützen laden zum Spiel ohne Grenzen

henden Jungburschen und
Jungmägde zu einer Disko-
party mit guter Musik einge-
laden. Auf diese Weise sollen
ein Vakuum gefüllt und ein
Gefühl für Heimat und Zu-
sammengehörigkeit geschaf-
fen werden.
Für die Planung bittet der

Vorstand umAnmeldungmit
Namen und Alter per E-Mail
an kontakt@schützengesell-
schaft-rhoden.de. es

zengesellschaft attraktive
Preise ausgelobt.
Die Idee zu dem Begeg-

nungstag für Jung und Alt
kam bei einem Treffen des
Vorstands mit Schützenkö-
nig Günter Grieneisen und 15
Jugendlichen aus Rhoden zu-
stande. Bei einem Spiel ohne
Grenzen in und rund um die
Stadthalle könne man sich
gegenseitig kennenlernen.
Im Anschluss sind die ange-

Diemelstadt-Rhoden – Der Vor-
stand der Schützengesell-
schaft Rhoden hat sich Ge-
danken um die langfristige
Mitgliederentwicklung ge-
macht. Allen sei klar, dass ei-
ne Generation heranwachse,
die coronabedingt keinen
Kontakt zur Schützengesell-
schaft erlebt habe. Das letzte
Schützenfest wurde 2015 ge-
feiert, das nächste findet erst
2025 statt. Das seien zehn
lange Jahre ohne Kontakt
zum Heimatfest und zum
Schützenwesen.
Jetzt soll die ungewöhnlich

lange Wartezeit zwischen
den Freischießen mit einem
Aktionstag für Kinder und Ju-
gendliche überbrückt wer-
den. Dazu sind alle zwischen
10 und 18 Jahren eingeladen,
die Schützengesellschaft am
Samstag, 29. April, ab 15 Uhr
bei einem Spiel ohne Gren-
zen kennenzulernen. Für die
Gewinner des sportlichen
Wettkampfes hat die Schüt-

Nachwuchs für Traditionsgruppen: Kinder-Sappeure
beim Schützenfest 2015 in Rhoden.

Lokales Traumazentrum
Erfolgreiche Zertifizierung der Asklepios Stadtklinik

Bad Wildungen
Bad Wildungen. Die Stadtkli-
nik Bad Wildungen ist loka-
les Traumazentrum gemäß
den strengen Vorgaben der
der Deutschen Gesellschaft
für Unfallchirurgie (DGU)
und wurde erfolgreich zerti-
fiziert.

In einem Traumazentrum
arbeiten Experten, die spe-
ziell für notfallmäßige und
definitive Versorgung von
Traumapatienten ausgebil-
det sind, um Unfallverletzten
möglichst schnell und sach-
gerecht helfen zu können.
Die Asklepios Stadtklinik Bad
Wildungen ist bereits seit
Juni 2022 zum lokalen Trau-
mazentrum erfolgreich zerti-
fiziert. Ärztlicher Leiter des
Zentrums ist Dr. Martin
Kuhn. Der erfahrene Medizi-
ner ist Facharzt für Chirurgie
sowie für Orthopädie und
Unfallchirurgie. Er verfügt
über die Zusatzbezeichnun-
gen „Spezielle Unfallchirur-
gie“, „Handchirurgie“ und
„Notfallmedizin“. Langjäh-
rig hat er selbst als Notarzt
die Erstversorgung von Pa-
tienten im außerklinischen
Bereich sichergestellt. Seit
zwei Jahren ist Dr. Kuhn Lei-
ter der Sektion Orthopädie
und Unfallchirurgie in der
Stadtklinik Bad Wildungen.

„Wir sind Erstanlaufstelle
für Unfallverletzte jeder Grö-
ßenordnung“, erklärt der
Arzt, „nach einem Unfall auf
der Bundesstraße etwa, mel-
det der Rettungsdienst die
Anzahl der Notfälle und die
Schwere der Verletzungen
an die Leitstelle“, beschreibt
er ein realistisches Beispiel.
Diese werden umgehend in
der Klinik angemeldet. „Je
nach Unfallhergang und Ver-
letzungsschwere steht dann
bei uns ein entsprechendes
Schockraum-Team zur Verfü-
gung“, erklärt der Notfall-
mediziner, zudem könnten
bei Bedarf zusätzliche Spe-
zialisten hinzugezogen wer-
den.

„Nicht jede Verletzung ist
von außen erkennbar“, sagt
Patrick Müller-Nolte, Ärztli-
cher Leiter der Zentralen
Notaufnahme (ZNA) in der
Stadtklinik, „ein interdiszipli-
näres Team stellt bei den ein-
gelieferten Unfallverletzten
fest, welche medizinischen
Maßnahmen erforderlich
sind“, so der Facharzt für kli-
nische Akut- und Notfallme-
dizin. „Neben der unfallchi-
rurgischen Versorgung stel-

len wir auch eine allgemein-,
neuro- und gefäßchirurgi-
sche Notfallversorgung von
Traumapatienten sicher“,
macht Dr. Kuhn deutlich. Lie-
gen sehr komplexe Verlet-
zungen vor wird nach Stabili-
sierung der Notfallpatien-
ten, im Schockraum nötigen-
falls auch der Weitertrans-
port mittels Rettungshub-
schrauber zu einem Maxi-
malversorger eingeleitet,
beispielsweise in die Uni-Kli-
nik Marburg oder in das Kli-
nikum Kassel. „Den größten
Anteil unserer Patienten ver-
sorgen wir jedoch hier bei
uns in der Stadtklinik. Das
Versorgungspektrum der
Sektion Orthopädie und Un-
fallchirurgie ist sehr umfas-
send“, betont er. Dazu zäh-
len kindliche Frakturen, alle
Extremitäten-Verletzungen
bei Erwachsenen und Ju-
gendlichen, die Alterstrau-
matologie und die Stabilisie-
rung von Wirbelbrüchen -
überdies besitzt die Stadtkli-
nik die Zulassung zum D-
Arzt-Verfahren, sowohl für
ambulante als auch für sta-
tionär aufgenommene Pa-
tienten. Darüber hinaus im-
plantiert Dr. Kuhn unfallun-
abhängig Hüft-, Knie- und
Schulterprothesen. Neben
der Handchirurgie werden
ebenso die Fußchirurgie und
die Schulterchirurgie regel-
haft betrieben. Ein alters-
traumatologisches Zentrum
rundet das Versorgungsbild
seit Anfang des Jahres ab.

Um diese hohe Versor-
gungsqualität zu bestätigen,
hat sich die Stadtklinik Bad
Wildungen einer Zertifizie-
rung unterzogen - die Deut-
sche Gesellschaft für Unfall-

chirurgie (DGU) hat für die
Versorgung Schwerst- und
Unfallverletzter entspre-
chende Standards definiert.
Bei seiner mehrtägigen Prü-
fung hat der Auditor die Ab-
läufe der Notfallversorgung
kontrolliert, sich Einblick in
Patientenakten verschafft,
die vorhandenen Räumlich-
keiten in Augenschein ge-
nommen und die Qualifika-
tionen der Mitarbeitenden
geprüft. „Die kompetente
Erstversorgung Schwerstver-
letzter wird in regelmäßigen
Kursen trainiert“, sagt Mül-
ler-Nolte, der Nachweis über
diese Weiterbildungen wur-
de ebenfalls für die Zertifi-
zierung benötigt. „Solche re-
gelmäßigen externen Über-
prüfungen sind auch ein gu-
tes Mittel zur Selbstreflexion
- sie lassen uns wachsam blei-
ben und sichern das an Leitli-
nien orientierte hohe Versor-
gungsniveau“, ist sich der
Notfallmediziner sicher.
Durch das Qualitätssiegel
kann die Leitstelle des Ret-
tungsdienstes durch ein elek-
tronisches Meldesystem, das
sogenannten IVENA-System
(Interdisziplinärer Versor-
gungsnachweis), auf einen
Blick erkennen, welche Stan-
dards in einer Klinik vorhan-
den sind - das spart im Not-
fall wichtige Zeit. „Wir ha-
ben mit Bravour bestanden“,
freut sich Dr. Kuhn über die
ausgezeichnete Teamleis-
tung, das gute Ergebnis ma-
che stolz und motiviere dazu,
ständig daran zu arbeiten,
die Menschen der Region
auch in Zukunft adäquat ver-
sorgen zu können

*Sämtliche Bezeichnungen beziehen
sich auf alle Geschlechter.

Arbeiten Hand in Hand im Traumazentrum: (v. l.) Die Pflegerische Lei-
tung der Notaufnahme Thomas Kahl, Oberarzt der Orthopädie und
Unfallchirurgie Jens Schnittler, Sektionsleiter Dr. Martin Kuhn, die
Ärztliche Leitung der Notaufnahme Patrick Müller-Nolte und die
stellv. Pflegerische Leitung Tatjana Konrad. FOTO: ASKLEPIOS



STELLENANGEBOTE

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima
mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives
Gehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote.

k f ld ll d f d

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

6 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 95 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Maschinenführer (m/w/d)

> Steuerung der Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

> Stapler-/Baggerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

Für unsereKlinik Birkental suchenwir zumnächstmöglichenZeitpunkt einen

Physiotherapeuten (m/w/d)
(Vollzeit)

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeut
oder eine vergleichbare Qualifikation und haben erste Erfahrungen in der
Rehabilitation sammeln können. Sie zeigen Interesse an der Kooperation im
Rahmen einer fachübergreifenden Behandlungskonzeption, Initiativfreude,
Teamgeist, Flexibilität und besitzen möglichst die Fortbildung in manueller
Lymphdrainage.
Diese Tätigkeit bietet Ihnen ein vielseitiges, anspruchsvolles Arbeitsumfeld
und motivierte Kollegen. Darüber hinaus bieten wir Ihnen die Förderung
Ihrer persönlichen Fort- und Weiterbildung, ein familienfreundliches Um-
feld mit individuellen Arbeitszeitmodellen sowie eine attraktive Vergütung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Bewerbung per Email an
s.breiksch@kliniken-hartenstein.de
oder per Post direkt an:
Herr Sven Breiksch,
Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental,
Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG,
Zur Herche 2,
34537 BadWildungen-Reinhardshausen
www.kliniken-hartenstein.de/karriere

WALDECK FRANKENBERG

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Stationsassistent:in (m/w/d)

Für unsere gerontoneuropsychiatrische Station 26/1 suchen wir dich als

Du verdienst Gutes

Sozialleistungen des
öffentlichen Dienstes

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

LWL-Klinikum Marsberg / Erwachsenenpsychiatrie /
Teilzeit / unbefristet / ab sofort

Wir unternehmen Gutes.
Lerne uns kennen und
wirf einen Blick hinter die
Kulissen!

lwl-marsberg.de

Fragen? Ich helfe gerne!
Herr Thiemann
Pflegedirektor des Klinikums
+49 2992 601 - 1400

Angenehme
Arbeitsatmosphäre

und vieles mehr!

GEPFLEGTE KOMPETENZ.

Zeig was du drauf hast!

Reinigungskraft in Edertal-Bring-
hausen gesucht. Gewerblich, 20
Stunden im Monat. 05623-930575

Suche Gärtner und Gartenhelfer
(m/w/d). Tel. 05623/4131

Sachsenhäuser Straße 25 | 34513 Waldeck
T 05623 975032 oder 0171 1469754

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

einenKfz-Mechatroniker oder

Kfz-Mechaniker (m/w/d)
einenAuszubildenden als Kfz-Mechatroniker (m/w/d),

gern auch als Umschüler oder Quereinsteiger.
Wir bieten ein interessantes Aufgabegebiet zu guten

Arbeitsbedingungen. Bewerben Sie sich jetzt telefonisch,
schriftlich oder persönlich. Wir freuen uns auf Sie.

GbR

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort
Mitarbeiter/in

imMedikamentenmanagement
Pflegehelfer

Pflegefachkraft
Hauswirtschaftlerin

www.privat-willingen.de
Amara & Vanessa erwarten dich.
Sauna möglich. Tägl. 10–22 Uhr
 02961 9222607

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 85 € SRM
mit Lieferung zum Einlagern, 30 cm
Abschnitte / Sägewerk, Mindestab-
nahme10SRM.Tel.01520-8148821

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Immobilienankauf

Stellengesuche

• Tief-, Kabel- und Elektrobau

• Horizontales Bohr-/Spülverfahren

• Frankenberger Str. 34 • 35099 Bottendorf

Zur Verstärkung unseres Bau-Teams suchen wir
Mitarbeiter für den Bereich Tiefbau (mwd)

• Bedienen von Kleingeräten, Bagger & Radlader • Einbauen und verdichten von Böden und Schüttgütern

• Verlegen von Hausanschlussleitungen und Versorgungsleitungen

Idealerweise besitzen Sie eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung im Tief- und Straßenbau

oder als Quereinsteiger Erfahrungen im Tiefbau und mindestens einen gültigen Führerschein in Klasse B

Wir bieten leistungsgerechte Vergütung, Weihnachtsgeld, 30 Urlaubstage und Urlaubsgeld,

Arbeitskleidung sowie sonstige zusätzliche Leistungen.

Wir bitten vorrangig um telefonische Bewerbung unter mobil 0160-1036269 (Andreas Moch)

oder schriftlich an ernst-ochse-gmbh@t-online.de

sowie Loyalität, Zuverlässigkeit, Flexibilität, Einsatz- und Leistungsbereitschaft im Raum Waldeck-Frankenberg

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

LOKAL
Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort!

www.kinder-suchen-stifter.de

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.



Pistorius Türen-
und Fensterbau GmbH

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
info@pistorius-fenster.de

Azubi gesucht!

Ausbildungsstart 1. August 2023
Dich erwartet eine abwechslungsreiche
Ausbildung, mit vielen spannenden und
aufregenden Aufgaben.

Metallbauer / in
Fachrichtung Konstruktionstechnik

(m/w/d)

Bewerbung an,
auch gerne per E-mail

Starte Deine Ausbildung beim LWL als:

Oder lerne die spannende Arbeit kennen im:

› Pflegefachmann/-frau (m/w/d)
› Duales Studium
› Heilerziehungspfleger:in
› Medizinische:n Fachangestellte:r (m/w/d)

› Praktikum (z.B. FOS-11 oder während des Studiums)
› Praxissemester
› Freiwilligen sozialen Jahr
› Anerkennungsjahr zum/r Erzieher:in

Wir bieten:
Sportangebote

Sehr gute
Übernahmechancen

Miteinander wird
GROß geschrieben

Vergütung nach
TVöDA

Persönliche:r
Ansprechpartner:in

Vielseitige
Einblicke

Bewirb Dich JETZT!
www.lwl-marsberg.de

#wirtungut
STARTE DEINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT JETZT!
Werde DU unser AZUBI zum Steuerfachangestellten (m/w/d)
und starte bei uns am 01.08.2023 DEINE AUSBILDUNG!
Wir freuen uns auf Dich. Bewerbungen bitte an:

Ausbildung bei der DIAKO
Berufliche Zukunft in der Jugend- oder Altenhilfe

tenpflegehelfer-Ausbildung
absolviert, sich für die gene-
ralistische Pflegeausbildung
entscheidet oder ein Aner-
kennungsjahr in der Kinder-
und Jugendhilfe macht:
Spannend und vielfältig wird
es auf jeden Fall. Während
der Ausbildung sammeln die

Die DIAKO Waldeck-
Frankenberg gGmbH
ist der Anbieter in der

Region, wenn es um Pflege
sowie Kinder und Jugendli-
che geht. Wer hier eine Aus-
bildung macht, ergreift ei-
nen Beruf mit Perspektive.

Denn egal, ob man eine Al-

Azubis in den verschiedenen
DIAKO-Einrichtungen in
Nordwaldeck und Franken-
berg jede Menge Praxiser-
fahrung und können sich
gleich vom ersten Tag an auf
eine gute Ausbildungsvergü-
tung freuen. Und das theore-
tische Wissen rund um die
Pflege? - Das wird im eige-
nen DIAKO Bildungszentrum
Emma und Karl Hübel an den
Standorten in Bad Arolsen
und Korbach vermittelt.

„Gleich für welche Ausbil-
dung man sich bei der DIA-
KO Waldeck-Frankenberg

entscheidet: Am Ende stehen
eine Vielzahl von Möglich-
keiten an unterschiedlichen
Standorten im Unternehmen
offen“, so Personalleiterin
Anna-Lena Kaiser, die er-
gänzt: „Wer jetzt schnell ist
und sich bewirbt, hat sogar
noch die Chance, bereits in
diesem Jahr seine Zukunft in
unserer Jugend- oder Alten-
hilfe zu starten.“

Wer bei der DIAKO eine Ausbildung beginnt, ergreift einen Beruf mit
Perspektive: Theoretisches Wissen wird im eigenen DIAKO Bildungs-
zentrum Emma und Karl Hübel vermittelt. Jede Menge Praxiserfah-
rung sammeln die Azubis in den verschiedenen DIAKO-Einrichtungen
in Nordwaldeck und Frankenberg. FOTO: ADOBE STOCK / FOTOSTORM

Info
bewerbung@diako-wafkb.de
jobs.diako-wafkb.de

Zukunft im Metallbau
Ausbildung im Familienunternehmen Pistorius hat Tradition

Das Metallbauunter-
nehmen Pistorius Tü-
ren- und Fensterbau

GmbH aus Vasbeck fertigt
Aluminiumelemente: Fens-
ter, Türen, Fassaden, Winter-
gärten, Insektenschutz,
Brand- und Rauchschutztü-
ren. Durch die Fertigung im
eigenen Haus kann Pistorius
bei der Produktion gezielt
auf Kundenwünsche einge-
hen.

Da das Metallbauunter-
nehmen in ganz Deutschland
tätig ist, steht ihnen der Kun-
dendienstservice auch nach
Beendigung der Arbeiten
zur Verfügung. Zum nächs-

ten Ausbildungsstart bietet
Pistorius freie Plätze für den
Beruf Metallbauer/in in Fach-

richtung Konstruktionstech-
nik (m/w/d). Die Tätigkeit ist
abwechslungsreich, mit vie-

zu montieren. Nach der Aus-
bildung haben die bestens
geschulten Fachkräfte gute
Übernahmechancen und
zahlreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten.

Ausbilderin Alin Borne-
mann: „Ihr möchtet gern in
den Beruf Metallbauer/in,
Fachrichtung Konstruktions-
technik, reinschnuppern,
dann schaut gerne auf ein
Praktikum oder Ferienjob
vorbei.“ r

der firmeneigenen Werk-
statt und fahren mit auf die
Baustelle, um die Elemente

len spannenden, aufregen-
den und neuen Aufgaben.
Die Azubis produzieren in

Präzision will gelernt sein – beim Handwerk... ...mit Spaß und Know-how. FOTO: MARTIN GOERLITZ

Info
www.ihk.de/kassel-marburg/
AzuPOV

Neue IHK-Azubikampagne
„Jetzt #könnenlernen“

Azubis berichten über ihre Erfahrungen

Junge Menschen für die
duale Ausbildung begeis-
tern: Das ist das Ziel der

bundesweiten Ausbildungs-
kampagne der Industrie- und
Handelskammern (IHK), die
unter dem Motto „Jetzt
#könnenlernen“ gestartet
ist.

Die IHK Kassel-Marburg
engagiert sich in deren Rah-
men mit verschiedenen An-
geboten, darunter ihrem
neuen YouTube-Kanal. So
lässt sich die betriebliche Pra-

xis auf unterhaltsame Weise
erleben. Zudem baut die
Kampagne auf die Unter-
stützung der Unternehmen,
die oft offene Lehrstellen
nicht besetzen können. Die
IHK-Organisation bietet ih-
ren Mitgliedern im Zuge der
Kampagne ein Werbemittel-
paket an. IHK

Info
www.pistorius-fenster.de
info@pistorius-fenster.de
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Unsere Ausbildungsberufe im Überblick:

· Industriekaufmann (m/w/d)
· Kaufmann im E-Commerce (m/w/d)
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Deine Ansprechpartnerin:

STARTE DEINE AUSBILDUNG
BEI CONTINENTAL IN KORBACH
UNSERE OFFENEN AUSBILDUNGSBERUFE UND STUDIENGÄNGE (m/w/d)

Technische Berufe

› Verfahrensmechaniker

› Industriemechaniker

› Zerspanungsmechaniker

› Elektroniker

› Mechatroniker

Kaufmännische Berufe

› Fachkraft für Lagerlogistik

Duale Studiengänge

› Produktionstechnik

› Wirtschaftsinformatik

› Arbeitssicherheit

Bewirb dich über den
QR-Code oder unter:
ausbildung.continental-jobs.de

Berufsinf
otag

am 27. & 28.04. –

komm vorbei!

DEINE ANSPRECHPARTNER IM WERK KORBACH

Technische Ausbildung
Mirko Giese | Tel. 05631 58-1634
mirko.giese@conti.de

Kaufmännische Ausbildung und Studiengänge
Dorothee Dietzel | Tel. 05631 58-1303
dorothee.dietzel@conti.de

„Daumen hoch für Deine Zukunft“
HEWI-Team sucht Verstärkung

Die HEWI Heinrich Wil-
ke GmbH ist ein Fami-
lienunternehmen mit

Tradition. Gegründet von
Heinrich Wilke 1929, ist sie
noch heute regional verwur-
zelt und in Bad Arolsen an-
gesiedelt. HEWI bietet über-
greifende Lösungen für die
Bereiche Baubeschlag und
Sanitär. Clevere Funktionen
und ausgezeichnetes Design
zeichnen die Produkte für
das Bad und die Beschläge
aus. Zudem ist man im Unter-
nehmen stolz, dass in fast je-
dem Auto ein Bauteil von
HEWI steckt – HEWI Kunst-
stofftechnik ist Zulieferer für
die Automobilindustrie und
zum Beispiel in Porsche, Ja-
guar oder BMW verbaut.

Weltweit sind rund 550
Mitarbeiterinnen und Mitar-

schick, Kunststoffcrack mit
einer Leidenschaft für große
Maschinen oder Präzisions-
typ mit Hang zur Perfektion
– bei HEWI findet jede/r den
Ausbildungsberuf, der zu ihr
oder ihm passt. Für 2023
sucht HEWI Teamverstär-
kung in elf spannenden und
vielseitigen Ausbildungsbe-
rufen. Wer noch nicht sicher
ist, welcher Ausbildungsbe-
ruf passt, kann sich für ein
Praktikum bewerben. r

beiter für HEWI tätig, und
zurzeit sind noch Ausbil-
dungsplätze frei. Ob Tüftler
mit handwerklichem Ge-

Ausbildung bei HEWi.

Logistik-Jobs mit Zukunft
BrassGruppe bietet vier Ausbildungsberufe

Was soll ich nur wer-
den? Die Frage
stellt sich jeder Ju-

gendliche mindestens einmal
während seiner Schullauf-
bahn. Eine handwerkliche
oder kaufmännische Ausbil-
dung? Vielleicht doch studie-
ren? Die BrassGruppe emp-
fiehlt jedem Schüler, sich
früh zu orientieren und in
verschiedenen Praktika seine
Stärken herauszufinden und
seinen Traumberuf zu fin-
den.

„Nach einer fundierten
Ausbildung bei uns ist es im-
mer noch möglich, ein Studi-
um speziell auf den erlernten
Beruf draufzusatteln“, er-
klärt Ausbilder Sebastian
Schröder. Bei Brass dreht sich
alles um Logistik – eine der
spannendsten und zukunfts-
sichersten Branchen. In jun-
gen Teams, an vier Standor-
ten sorgen rund 600 Mitar-
beitende als lebendige Groß-
familie für den reibungslo-
sen Warenfluss namhafter
Kunden. Moderne Arbeits-
plätze mit klimatisierten Bü-
ros, elektrischen Portalkra-
nen oder Lkw-Massagesitzen
bilden in dem inhaberge-
führten Unternehmen die at-
traktiven Rahmenbedingun-
gen. So kann sich jeder ent-
falten und die gesteckten
Ziele im Team erreichen.
Die BrassGruppe legt großen
Wert auf individuelle Ent-
wicklungsmöglichkeiten und

bietet attraktive Karriere-
chancen. „In jedem unserer
Ausbildungsberufe wird die
Fachkraft von morgen fun-
diert eingearbeitet und hat
stets einen Ansprechpartner,
der Hilfestellung gibt. Unser
Ziel ist es, jeden Auszubil-
denden nach der bestande-
nen Prüfung zu überneh-
men. Das spiegelt auch die
Übernahmequote von weit
über 90 Prozent wider“, er-
klärt Sebastian Schröder. Ge-
regelte Arbeitszeiten, ein Fir-
menfitnessprogramm („du
gehst Schwitzen und Brass
zahlt dir dein Studioabo“),
betriebliche Altersvorsorge
und vieles mehr runden das
Ausbildungsangebot der
BrassGruppe ab.

„Wir möchten den Kolle-
gen von morgen vor der Aus-
bildung als Mensch kennen-

lernen. Daher legt die Brass-
Gruppe auf das persönliche
Gespräch und Praktika mehr
Wert, als auf eine aufge-
hübschte Bewerbung.

Eine normale Bewerbung
mit Anschreiben, Lebenslauf
etc. hat aber die gleichen
Chancen“, betont Adrian
Grimm, Personalleiter der
BrassGruppe am Standort
Korbach und sagt: „Wir freu-
en uns auf einen Besuch, dei-
ne WhatsApp oder deinen
Anruf. Nimm Deine Logistik-
Zukunft in die Hand!“ Kurz-
entschlossene haben selbst-
verständlich auch noch 2023
die Möglichkeit, eine Ausbil-
dung in Brassilien zu star-
ten. r

Auszubildende Lea Schmidtmann (links) und Werkstudentin Sophie
Fingerhut. FOTO: BRASS-GRUPPE

Großes Ausbildungsangebot
Suche nach geeigneten Bewerbern geht weiter

Der Fachkräftemangel
spitzt sich auch im Be-
zirk der Industrie- und

Handelskammer (IHK) Kas-
sel-Marburg weiter zu: Über
ein Drittel der Ausbildungs-
betriebe in Nordhessen und
dem Kreis Marburg kann
derzeit seine Ausbildungs-
plätze nicht besetzen. Das
hat die Online-Umfrage der
IHK-Organisation zur Aus-
und Weiterbildung ergeben,
an der sich im vergangenen
Sommer 365 Ausbildungsbe-
triebe aus dem IHK-Bezirk
beteiligt hatten.

Als Grund für unbesetzte
Stellen nannte die Mehrheit
von 55,2 Prozent einen Man-

gel an geeigneten Bewer-
bern, während 37,9 Prozent
laut eigenen Angaben keine
einzige Bewerbung erhiel-
ten. 17,2 Prozent der Unter-
nehmen konnten eine Stelle
nicht mehr rechtzeitig nach-
besetzen, da Auszubildende
die Stelle nicht angetreten
hatten. In 20,7 Prozent der
Fälle lösten Azubis das Aus-
bildungsverhältnis nach Be-
ginn der Ausbildung auf,
während 13,8 Prozent der
Ausbildungsbetriebe anga-
ben, den Ausbildungsvertrag
beendet zu haben.

Eine große Bedeutung
schreiben die Unternehmen
der Berufsorientierung zu,

die ausgebaut werden soll.
Etwa die Hälfte der Ausbil-
dungsbetriebe gab an, Ju-
gendlichen vermehrt Praxis-
erfahrung ermöglichen zu
wollen – dies solle beispiels-
weise durch mehr Schülerbe-
triebspraktika (51,9 Prozent),
Veranstaltungen wie Girl’s
und Boy’s Day (45,6 Prozent)
und digitale Informationsan-
gebote (22,8 Prozent) reali-
siert werden. Um die eigene
Attraktivität als Ausbil-
dungsbetrieb zu steigern,
schafften 36,4 Prozent den
Unternehmen zusätzliche fi-
nanzielle und materielle An-
reize für zukünftige Auszu-
bildende. IHK

Info
www.brassnet.de

Info
www.hewi-azubis.de
und auf Instagram.
Bewerbungsunterlagen
bitte an: Michele Klimek,
mklimek@hewi.de

Foto: PanthermediaWir informieren über offene Ausbildungsstellen
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Sabrina Ebers t 02961 770 22569

Gemeinsam. Mehr. Perspektiven.
www.egger.com/ausbildung

Mehr Zukunft.
Mehr Entwicklung.
Meine Perspektive.

Wir suchen dich (w/m/d)
zum Ausbildungsstart 2023 als

Attraktive Ausbildungs-
vergütung

Kostenübernahme für Aus-
bildungs- und Fahrtkosten

Übernahme ins Arbeits-
verhältnis nach erfolg-
reichem Abschluss

• Holzbearbeitungsmechaniker

• Maschinen- und Anlagenführer

• Produktionstechnologe

• Verfahrensmechaniker für

Kunststoff- und Kautschuktechnik

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Fachlagerist

• Fachkraft für Abwassertechnik

• Elektroniker für

Automatisierungstechnik

• Duales StudiumMaschinenbau

(Schwerpunkt Kunststofftechnik)

• Duales Studium Holztechnik

• Duales Studium Holz- und

Möbeltechnik

Zuschuss für das
Fitnessstudio

Nachhaltig und zukunftssicher
Berufsbeginn bei der Upländer Bauernmolkerei

Wer sich mit Begeis-
terung für eine
nachhaltige Zu-

kunft einsetzen und dabei
mit neuester Technik arbei-
ten möchte, ist bei der
Upländer Bauernmolkerei
genau richtig. Für die Berufe
Milchtechnologe und milch-
wirtschaftlicher Laborant
bietet die Molkerei interes-
sante Ausbildungsplätze an.

Die Auszubildenden arbei-
ten in dem neuen hochmo-
dernen Produktionsgebäude
direkt am Produkt. In einem
jungen engagierten Team
sorgen sie dafür, dass aus der
Milch, die in den Milchtank-
wagen von den Höfen aus
der Region angeliefert wird,
die leckeren Upländer Bio-
Milchprodukte hergestellt
werden. Ihre tägliche Aufga-
be ist es, die Arbeitsprozesse

und Hygienevorschriften zu
überwachen und den Her-
stellungsprozess sowie die
Qualität der hochwertigen
Bio-Milchprodukte zu kon-

trollieren. Die Ausbildung
dauert drei Jahre und hat ei-
nen Praxis- und einen Theo-
rieteil an der Berufsschule.

Die Ausbildungen begin-

des Bioland-Verbandes über-
wiegend in der Region. r

wird seit über 25 Jahren von
engagierten Bio-Bäuerinnen
und -Bauern in eigener Regie
geführt.

Die Verarbeitung und Ver-
marktung der Produkte er-
folgt nach den Richtlinien

nen jeweils am 1. August
2023.

Die ökologisch, nachhaltig
wirtschaftende Bio-Molkerei
mit Sitz in Willingen-Usseln

Die Upländer Bauernmolkerei bildet in den Berufen Milchtechnologe und milchwirtschaftlicher Laborant
aus. FOTO: UPLÄNDER BAUERNMOLKEREI

Große Stapler, viel Vertrauen
Ausbildung in der Logistik bei EGGER in Brilon

Logistik bei EGGER in Bri-
lon – worum geht’s da
überhaupt? Die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter
in den Logistikabteilungen
versorgen die Produktions-
anlagen mit den nötigen
Rohstoffen und Vorproduk-
ten, sie sorgen dafür, dass die
fertigen Produkte sicher und
termingerecht bei den Kun-
den ankommen.

„Ein typischer Arbeitstag
ist schwierig zu beschreiben,
die Aufgaben variieren je
nach Abteilung. Vom Anla-
gen ver- und entsorgen,
kommissionieren, Warenein-
gänge und Warenausgänge
buchen, ist wirklich alles mit
dabei“, erzählt Leonie, Aus-
zubildende zur Fachkraft für
Lagerlogistik bei EGGER und

sagt: „Besonders gut gefällt
mir, dass wir sowohl Theorie
als auch Praxis haben. Man

sitzt nicht nur auf dem Stap-
ler, sondern eben auch im
Büro. Dabei gefällt mir das

auch keine Angst davor ha-
ben, Fehler zu machen, da
man echt gut aufgenommen
wird und die Ausbilder sich
gut kümmern. Wenn man
dann noch Verständnis für
logistische Prozesse hat, ist
die Ausbildung kein Pro-
blem.“

Auch für 2023 sucht EGGER
noch motivierte Auszubil-
dende zum Fachlageristen
(w/m/d) bzw. zur Fachkraft
für Lagerlogistik (w/m/d). Für
alle die noch unsicher sind,
ob eine Ausbildung das Rich-
tige ist, bietet EGGER außer-
dem die Möglichkeit eines
Praktikums. r

„Man bekommt viel Unter-
stützung, die Ausbilder neh-
men sich viel Zeit für einen.
Zum Beispiel gibt es jede Wo-
che einen Berichtsheftter-
min, in dem über die Schule
und die vergangene Woche
gesprochen wird. Und es
wird einem viel Vertrauen
entgegengebracht, auch von
den Mitarbeitern, sodass
man auch relativ schnell al-
lein arbeiten kann.“ Einen
Tipp hat Max noch für die an-
deren Azubis: „Man sollte
vor allem am Anfang viel
nachfragen und aufschrei-
ben. Dann kommt man zü-
gig mit allen Aufgaben klar.“
Und Leonie rät: „Man sollte
für die Ausbildung auf jeden
Fall kommunikativ sein, sich
nicht stressen lassen und

Staplerfahren aber eigent-
lich ein bisschen besser, weil
man neben den kleineren
Staplern auch die Chance
hat, die großen 12- oder 16-
Tonner zu fahren. Außerdem
hat man immer das Gefühl,
dass die Kollegen auch wol-
len, dass man etwas lernt
und uns unterstützen, ohne
uns unter Druck zu setzen.
Das Schöne ist, dass wir Azu-
bis meistens von 6 bis 14 Uhr
arbeiten und damit den gan-
zen Nachmittag noch Zeit
haben. Und in den Pausen
gibt es einen großen Pausen-
raum, da sitzen dann alle
Kollegen zusammen.“

Was Max, einem Auszubil-
denden zum Fachlageristen,
besonders gut an der Ausbil-
dung bei EGGER gefällt:

Auszubildende bei EGGER in Brilon. FOTO: EGGER

Info
bauernmolkerei.de/karriere

Info
egger.com/ausbildung-brilon

Foto: Panthermedia
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„Die Ausbildung ist super, auch
weil die Mischung aus Theorie
und Praxis passt!“

Martina Zefi, 22 Jahre

Jetzt bewerben: Ausbildungsstart
zur/zum Pflegefachfrau & Pflegefachmann ist
am 1. Oktober 2022 - wir freuen uns auf Dich!

Akademie für Bildung | Krankenhaus Bad Arolsen
Tel. 05691 800-387 | barbara.streitbuerger@gnh.net

Krankenhaus Bad Arolsen
Akademie für Bildung

2023 –

Info
www.peikko.de/karriere

Erfolg an Maschinen
Peikko sucht Zukunftsgestalter

We build the next le-
vel – so ist das Leit-
bild von Peikko

Deutschland in Waldeck. In-
novative Produktlösungen
für vielfältige Anwendungen
im Stahlbetonbau und in
Verbundkonstruktionen bre-
chen bestehende Raster auf,
sie gestalten das Planen und
Bauen schnell, sicher, aber
auch nachhaltig. Das Ziel des
Unternehmens ist gesundes
Wachstum und der ganz per-
sönliche Erfolg seiner Auszu-
bildenden unter dem Motto:
„Gestalte mit uns die Zu-
kunft!“

Ex-Azubi und Maschinenbe-
dienerin Nora Sude gibt Ein-
blick in ihre Arbeit:

Wann hast Du bei Peikko
angefangen und worum
geht es bei Deiner Arbeit bei
Peikko?

Ich habe am 1. September
2015 als Mitarbeiterin für die
Maschinenreinigung bei
Peikko begonnen. Schnell
habe ich mich entschieden,
noch eine zweijährige Aus-

bildung als Maschinen- und
Anlagenführerin zu machen.
Das hat für mich bedeutet,
dass ich wieder zur Schule
gehe, Klassenarbeiten schrei-
be und lernen muss. Seit dem
erfolgreichen Abschluss mei-
ner Ausbildung arbeite ich
als Maschinenbedienerin am
CNC-Drehautomat Biglia.
Meine Aufgaben sind Ein-
richten, Bedienen, Endkon-

trolle der Produkte und Rei-
nigung der Maschine.

Was gefällt Dir am meisten
an Deiner Arbeit?

Ich kann mein erlerntes Wis-
sen täglich einsetzen und ler-
ne immer noch etwas dazu.
Ich arbeite gern im Team.

Was läuft in Deinem Team
gut, das Du gerne erwähnen
würdest?

Alle Kollegen sind sehr hilfs-
bereit und wir freuen uns
über die gemeinsamen priva-
ten Aktivitäten.

Was war die größte He-
rausforderung in Deiner Ar-
beit und wie hast Du sie ge-
löst?

Meine Ausbildung zur Ma-
schinen- und Anlagenführe-
rin. Ich musste die große
schulische Herausforderung
meistern, dazu gehörte,
Zeichnungen zu lesen, tech-
nische Mathematik zu ver-
stehen und anzuwenden.
Während meiner Ausbildung
habe ich viele Maschinen
kennen- und bedienen ge-
lernt. Besonders die heraus-
fordernden Projekte „Vier
gewinnt“ und „Modell Solar-
Flugzeug“ haben viel Spaß
gemacht.

Ich konnte etwas mit mei-
nen Händen erschaffen und
mit nach Hause nehmen.
Durch Peikko habe ich auch
an unterschiedlichen Semi-
naren wie zum Beispiel „Pro-
jekte professionell planen
und kontrollieren“ teilge-
nommen. Zusammen mit an-
deren Auszubildenden wur-
den wir mit dem Dreh eines
Filmes über unsere Ausbil-
dungsberufe beauftragt. Das
Ergebnis unseres Filmprojek-
tes ist auf der Homepage von
Peikko zu sehen. r

Maschinenbedienerin Nora Sude
macht ihre Arbeit gern.
Foto: Peikko Deutschland

Perspektiven in der Pflege
Krankenhaus Bad Arolsen mit besonderem

Ausbildungskonzept

Mit dieser Ausbildung
lernt man nicht nur
einen Beruf, son-

dern auch fürs Leben: Die
Akademie für Bildung in Bad
Arolsen bietet jährlich 20
Ausbildungsplätze für das
Krankenhaus Bad Arolsen
an. Neben dem theoreti-
schen Unterricht in Bad Arol-
sen gibt es die praktische
Ausbildung – unter anderem
im Krankenhaus Bad Arol-
sen, im Helenenheim, Ars Vi-
vendi in Bad Arolsen, Haus
Phönix in Wolfhagen, am Kli-
nikum Kassel, in der Psychia-
trie Marsberg und im ambu-
lanten Bereich. Der theoreti-
sche und praktische Unter-
richt wird durch zahlreiche
Extras ergänzt: Projektpha-
sen und Besichtigungen un-
terschiedlicher Einrichtun-
gen geben einen Einblick in
pflegerische Settings. Zum
Beispiel werden bei einem
Projekt zur Gesundheitsför-
derung die Auszubildenden
für die eigene Gesunderhal-
tung sensibilisiert. Die Schü-
ler des dritten Jahres leiten
nicht nur in Eigenregie eine
Station, sondern haben in
diesem Jahr am 7. Februar

auch erstmals die Bevölke-
rung zum Thema Demenz
geschult. Vergütet wird die
Ausbildung mit 1190,69 Euro
monatlich im ersten Ausbil-
dungsjahr, 1252,07 Euro im
zweiten Ausbildungsjahr so-
wie 1353,38 Euro im dritten
Ausbildungsjahr. Nach der
dreijährigen Ausbildung in
der Pflege aller Altersgrup-
pen eröffnen sich sehr gute
Chancen zur Übernahme
und vielfältige berufliche
Perspektiven. Parallel zur

Ausbildung besteht die Mög-
lichkeit eines dualen Bache-
lor-Studiums „Therapie- und
Pflegewissenschaften“. Für
die Ausbildung ab 1. Okto-
ber 2023 im Krankenhaus
Bad Arolsen sind noch Plätze
zu vergeben. r

Eine spannende Ausbildung immer nah am Menschen – diese Mög-
lichkeit bietet das Krankenhaus Bad Arolsen.

Foto: Gesundheit Nordhessen

Info
www.gnh.net/ausbildung
Tel. 05691 800387
barbara.streitbuerger@gnh.net

Männerjobs entdecken
Girls’Day am 27. April auch in Korbach

Am Girls’Day dürfen
Mädchen und junge
Frauen ab der 5. Klas-

se in technische, naturwis-
senschaftliche und hand-
werkliche Berufe hinein-
schnuppern. Auch in Kor-
bach beteiligen sich zahlrei-
che Handwerksbetriebe an
der Aktion, die am Donners-
tag, 27. April, stattfindet. Für
viele Mädchen ist das Hand-
werk eine unbekannte Be-
rufswelt, da in Schulen we-
nig darüber gesprochen
wird. Der Girls’Day im Hand-

werk bietet daher eine gute
Gelegenheit, die Vielfalt der
Berufe kennenzulernen. Die
Betriebe, die sich am
Girls’Day beteiligen, infor-
mieren über Berufe, Arbeits-
felder, Ausbildungschancen
und Karrierewege. Denn
auch im Handwerk gibt es
spannende Tätigkeiten und
Karrierechancen für Frauen.

Im Berufsbildungszentrum
(BBZ) Korbach der Kreis-
handwerkerschaft Waldeck-
Frankenberg gibt es zum Bei-
spiel Einblicke in folgende

Berufe: Hochbauerin (Mau-
rerin), Straßenbauerin, KFZ-
Mechatronikerin, Tischlerin,
Maler- und Lackiererin, Me-
tallbauerin, und viele mehr.

Info
Mädchen, die am Girls’Day teil-
nehmen möchten, können sich
unter https://www.girls-day.de/
anmelden und gezielt nach An-
geboten suchen. Infos zum
Girls‘Day gibt Michael Marx,
Tel. 05631 9535-160,
marx@khkb.de.

Foto: PanthermediaWir informieren über offene Ausbildungsstellen
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▪ Elektroniker Fachrichtung Betriebstechnik*
▪ Elektroniker Fachrichtung Automatisierungstechnik*
▪ Industriemechaniker Fachrichtung Instandhaltung*
▪ Papiertechnologe Fachrichtung Papier,

Karton, Pappe*
▪ Maschinen- und Anlagenführer*
▪ Packmitteltechnologe*
▪ Industriekaufmann*

Sprick GmbH Bielefelder Papier- und Wellpappenwerke & Co.
Orpethaler Str. 26 ▪ 34474 Diemelstadt-Wrexen ▪ www.papier-sprick.de

*m/w/d

WIR BILDEN AUS! KOMM ZU UNS!

ANFORDERUNGEN:
▪ Gute mathematische Kenntnisse
▪ Gutes Verständnis für elektronische
bzw. physikalische Vorgänge

▪ Grundkenntnisse Englisch
▪ Logisches Denkvermögen
▪ Selbstständiges Arbeiten und
technisches Verständnis

▪ PC-Kenntnisse

AUSBILDUNGSDAUER:
▪ 3–3,5 Jahre

ÜBER UNS
Seit 1883 begeistern wir Kunden als leistungsfähiger Papierhersteller,
Papierverarbeiter, Maschinenentwickler und Produzent von Anwendun-
gen und Lösungen für Transportverpackungen und Verpackungssys-
teme – immer umweltfreundlich, immer zuverlässig. Werde Teil eines
inhabergeführten Unternehmens, das bundesweit an 5 Standorten mit
über 400 Mitarbeitenden Erfolge feiert. Dein Plus bei uns: ausgeprägte
Mitarbeiterkultur mit tollen Förderangeboten und einem modernen,
nahezu vollständig digitalisierten Arbeitsumfeld.
DAS BIETEN WIR:
Wir bieten eine professionelle Ausbildung und bei guter Leistung eine
ebenso gute Chance auf Übernahme und Aufstiegsfortbildung nach
erfolgreich abgeschlossener Ausbildung. Es erwartet Dich ein hoch moti-
viertes Team in einem innovativen Arbeitsumfeld mit offenem Arbeitsklima
und flachen Hierarchien sowie kurzen Entscheidungswegen.

Überzeugt? Dann bewirb Dich über unser Bewerberportal: www.papier-sprick.de/karriere
Ansprechpartnerin: Susanne Wetekam, Tel +49 5642 98 01-32. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Pflegefachfrau/-mann: Ausbildungsstart 01.10.23

Dich erwartet eine moderne Ausbildung mit Weiterentwicklung!
» bereits 1.190,69€ im ersten Ausbildungsjahr
» digitale Ausstattung plus eigenes Tablet zum Ausbildungsstart
» Projekte & Workshops für maximale Lernerfolge
» hausinterne Praxisanleiter & Kursleitungen
» Einblicke in alle wichtigen Fachbereiche
» günstige Wohnheimzimmer

QR-Code scannen und direkt
alles Wichtige erfahren!

Wir freuen uns auf Dich!

Gelebte Nachhaltigkeit
Ausbildung zum Papiertechnologen bei Papier Sprick

Papier, Karton und Pappe
begegnen uns im Alltag
regelmäßig. Hinter ihrer

Herstellung stecken komple-
xe Technik und Produktions-
anlagen, sorgfältige Quali-
tätsprüfungen und umfang-
reiches Fachwissen. Im Pro-
duktionswerk von Papier
Sprick in Diemelstadt sorgen
Papiertechnologen für die
Herstellung nachhaltiger Pa-
pierprodukte. Ein Ausbil-
dungsberuf mit abwechs-
lungsreichen Tätigkeiten
und viel Verantwortung.

Papiertechnologen steu-
ern und überwachen die Ar-
beitsprozesse in der Papier-
und Zellstoffherstellung.
Dazu gehört im ersten Schritt
die Herstellung des Rohstof-
fes. Bei Papier Sprick steht
das Recyclingpapier im Mit-
telpunkt: hier wird Altpapier
aufbereitet, woraus dann ein
neues Wellenrohpapier ent-
steht. Dieses wird dann in
weiteren Schritten zu Trans-
portverpackungen wie Pack-
papieren oder Wellpappen
weiterverarbeitet.

Papiertechnologen steu-
ern diese Prozesse in der
Schaltwarte, arbeiten an der
Papiermaschine und führen
Qualitätskontrollen im Labor
durch.
Elias Finn Dirschus ist in sei-
nem zweiten Lehrjahr als Pa-
piertechnologe bei Sprick.

„Die Ausbildung ist vielfältig
– man bedient moderne An-
lagen und Maschinen, ist
gleichzeitig aber auch ganz
nah am Naturprodukt Pa-
pier. Hier kommt es beson-
ders auf eine gute Arbeit im
Team an“, erklärt er. Ge-
meinsam mit den Kollegen
und Kolleginnen stellen Pa-
piertechnologen im Schicht-
betrieb den reibungslosen
Ablauf sicher.

Papierherstellung vereint
Technik und Chemie mit der
Praxis – ein gutes technisches
Verständnis und ein Interesse
an Naturwissenschaften ist
deshalb für die Ausbildung

als Papiertechnologe ent-
scheidend. In der Regel ist
ein Abschluss der Sekundar-
stufe 1 oder ein Hauptschul-
abschluss gewünscht. Die
Ausbildung dauert 3 Jahre
und teilt sich auf Berufsschu-
le und Betrieb auf. Nach der
Ausbildung stehen dem Pa-
piertechnologen unter-
schiedliche Entwicklungs-
möglichkeiten offen: als
Techniker, Meister oder im
Rahmen eines Studiums.

Papier Sprick ist als Papier-
hersteller, Papierverarbeiter,
Maschinenentwickler und
Produzent ein integrierter
und führender Anbieter spe-

zieller Anwendungen sowie
Lösungen von papierbasier-
ten Transportverpackungen
und Verpackungssystemen.
Seit 1883 vertrauen Kunden
unterschiedlicher Branchen
in ganz Europa auf die um-
weltfreundlichen Verpa-
ckungslösungen und zuver-
lässigen Maschinensysteme.
Sie profitieren von unserer
langjährigen Erfahrung und
unserem großen Know-how
entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette. r

Im Papierwerk in Diemelstadt produziert Papier Sprick umweltfreundliche Verpackungslösungen auf Alt-
papierbasis. Das hergestellte Recyclingpapier wird auf Mutterrollen gewickelt. FOTO: PAPIER SPRICK GMBH

Das Plus im Lebenslauf
Auslandsfreiwilligendienste mit DRK Volunta

Gerade erst aus der
Schule und gleich mit
dem Studium oder ei-

ner Ausbildung weiterma-
chen – kommt gar nicht in
Frage! Wer erst mal eine
Pause vom Lernalltag
braucht und praktische Er-
fahrungen in einem Beruf
sammeln will, für den ist ein
Freiwilligendienst in einer
sozialen, ökologischen oder
kulturellen Einrichtung ge-
nau das Richtige. Die Idee:
Junge Menschen bis 27 Jahre
engagieren sich für mindes-
tens sechs und höchstens 18
Monate in verschiedenen ge-
sellschaftlichen Bereichen.
Das Freiwillige Soziale Jahr
hat viele Vorteile und ist ein
echtes Plus im Lebenslauf. Es
dient als praktischer Teil zum
Erwerb der Fachhochschul-
reife. In vielen Studiengän-
gen und Ausbildungen wird
es als Wartezeit oder als
Praktikum anerkannt. Frei-
willige erhalten ein Taschen-

geld und sind sozial- und
krankenversichert. 25 Semin-
artage begleiten den Freiwil-
ligendienst. Wer lieber ins
Ausland möchte, der kann
sich im Weltwärts-Programm
oder im Internationalen Ju-
gendfreiwilligendienst in so-
zialen oder ökologischen
Projekten engagieren. Wel-
che Einsatzstelle konkret am
jeweiligen Wunschort ver-
fügbar ist und zur sich be-
werbenden Person passt, be-
spricht die DRK Volunta ger-
ne in einem individuellen Be-
ratungsgespräch. Anschlie-
ßend gibt ein Hospitations-
termin Einblicke in die Ein-
satzstelle, die solange reser-
viert ist, bis die sich Bewer-
benden dafür oder dagegen
entscheiden. r

Info
www.volunta.de
tanja.althaus@volunta.de
Tel. 05631 9104102

Vielseitig und modern – Ausbildung im Krankenhaus
Karriere starten im Maria-Hilf in Brilon

Als modernes und zu-
kunftsorientiertes
Krankenhaus legt das

Krankenhaus Maria-Hilf in
Brilon großen Wert auf Wei-
terbildung und Förderung.

Die Auszubildenden er-
wartet eine Ausbildung mit
Perspektive und persönli-
cher Weiterentwicklung.

Durch die Betreuung von
Pflegekräften, Ärzten, Pra-
xisanleitern, Ansprechpart-
nern vor Ort und Dozenten
bietet das Krankenhaus Ma-
ria-Hilf in Brilon eine kom-
petente und umfangreiche
Begleitung während der
Ausbildung. Hier werden die
verschiedenen Aufgabenbe-

viele weitere Angebote. rauf den Werten Transpa-
renz, Vertrauen, Kommuni-
kation und Wertschätzung.

Das Team freut sich über
motivierte, wissbegierige
und aufgeschlossene Auszu-
bildende, die Lust darauf ha-
ben, den Alltag im Kranken-
haus positiv mitzugestalten
und mit ihrer Persönlichkeit
zu unterstützen.

Also heißt es: Keine Zeit
verlieren und schnell bewer-
ben! Wem die einjährige
Ausbildung zur Pflegeassis-
tenz noch nicht bekannt ist,
der sollte sich jetzt auf der
Karriereseite des Kranken-
hauses Maria-Hilf informie-
ren. Dort finden sich auch

reiche aus allen wichtigen
Perspektiven behandelt und
verständlich erklärt. Dabei
liegt das Augenmerk stets

Ausbildung im Krankenhaus Ma-
ria-Hilf Brilon – immer eine gute
Entscheidung. FOTO: PRIVAT

Info
www.papier-sprick.de

Info
karriere.krankenhausbrilon.de/
ausbildung

Foto: Panthermedia Wir informieren über offene Ausbildungsstellen
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MOBIL IN DEN FRÜHLING
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Ankaufservice - der Vogel
kauft Dein Auto

„Ich habe mein Auto
stressfrei, einfach und zu
einem guten Preis ver-
kauft!“ - das sollen Kun-
den sagen, die unseren An-
kaufservice für Gebraucht-
wagen aller Marken ge-
nutzt haben“, sagt Christi-
an Vogel, Inhaber und Ge-
schäftsführer von Vogel
Automobile.

Das Familienunterneh-
men ist als Toyota- und Nis-
san-Vertragshändler am
Standort Korbach ansässig
und bietet seit einigen Jah-
ren zusätzlich einen An-
kaufservice für alle Ge-
brauchtwagen.
„Weder Marke, Alter, Lauf-
leistung oder Zustand spie-
len eine Rolle - angekauft
wird jedes Fahrzeug. Aktu-
ell sind die Gebrauchtwa-
genpreise auf einem All-
zeithoch. Davon können
auch Sie profitieren und ei-
nen guten Preis erzielen“,
so Vogel weiter.
Des Weiteren überzeugt
der Ankaufservice von Vo-
gel durch folgende Leis-
tungen:

Eine kostenfreie und unab-
hängige Wertermittlung
wird mit Ihnen zusammen
durchgeführt und dabei
prüfen wir auch den tech-
nischen Zustand Ihres Fahr-
zeuges. So erhalten Sie
eine professionelle Ein-
schätzung, welchen Wert
Ihr Fahrzeug aktuell hat.
Unser Ankaufangebot
wird Ihnen schriftlich aus-
gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

entscheiden. Falls Sie sich
doch schnell entscheiden
möchten, ist der Verkauf
Ihres Fahrzeuges binnen
einer Stunde erledigt. Eine
seriöse Abwicklung wird
Ihnen garantiert - dafür
stehen wir mit unserem
Namen.

Wir sind die regionale Al-
ternative: große Ankaufs-
firmen müssen günstig
kaufen, denn sie müssen
die Fahrzeuge günstig an
Händler in ganz Deutsch-
land oder Drittländern
weitervermarkten. Da
bleibt kein Spielraum für
individuelle Entscheidun-
gen. Bei uns entscheidet
der Chef selbst über den
Einkaufspreis. So individu-
ell wie Ihr Gebrauchter ist,
so individuell können wir
auch den Wert Ihres Fahr-
zeuges berücksichtigen.

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

Wenn Ihr Fahrzeug noch fi-
nanziert oder geleast ist,
müssen Sie dies nicht vorab
bei der Bank ablösen. Eine
kleine Vollmacht reicht
uns, damit wir für Sie den
noch offenen Betrag ablö-
sen können. So sparen Sie
sich Zeit und Verwaltungs-
arbeiten.

Sie können unseren An-
kaufservice digital nutzen:
auf unserer neuen Website
www.dervogelkauftdein-
auto.de stehen Ihnen viele
Informationen rund um
den Verkauf Ihres Autos
zur Verfügung; so können
Sie bei uns schnell und ein-
fach einen Ankaufspreis
ermitteln.

Alternativ freuen wir uns
über Ihren persönlichen
Besuch, dazu können Sie
über unsere Homepage
oder telefonisch unter
„05631-978888 | Durch-
wahl 1“ einen Termin ver-
einbaren.

Das Ankaufteam (v.l.): Christian Vogel, Andreas Vogel und Juri
Wilhelm. FOTO: PR
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Mehr Orientierung beim Reifenkauf
EU-Label kennzeichnet Nassgriff, Abrollgeräusch und Rollwiderstand auf einen Blick

Rund 40 Millionen Pkw-
Reifen werden jedes
Jahr in Deutschland

durch neue ersetzt. Zur an-
stehenden Wechselsaison
empfehlen die Reifenexper-
ten von DEKRA, vor dem
Kauf auf jeden Fall auch ei-
nen Blick auf das EU-Reifen-
label zu werfen, das wichtige
Informationen über die Rei-
fen liefert.
„Das EU-Reifenlabel ist die
einzige einheitliche und da-
mit vergleichbare Kenn-
zeichnung aller Reifen. Ver-
braucherinnen und Verbrau-
cher können damit jeden
Reifen anhand der drei Krite-
rien Nassgriff, Abrollge-
räusch und Rollwiderstand in
punkto Sicherheit, Umwelt-
aspekten und Verbrauch bes-
ser einschätzen“, erläutert
Christian Koch, Reifensach-
verständiger bei DEKRA.
Weitere Piktogramme infor-
mieren über die Eignung auf
Schnee und Eis.

Ähnlich wie bei den von
Elektrogeräten bekannten
EU-Energieeffizienzlabels
wird bei dem Mitte 2021 ak-
tualisierten Reifenlabel die
Leistungsfähigkeit von Rei-
fen in einer Skala von zum
Beispiel A bis E eingestuft.
Die EU verspricht sich von der
Kennzeichnung der Pkw-
und Lkw-Reifen eine Verrin-
gerung der CO2-Emissionen
um rund 10 Millionen Ton-
nen. Mit dem Nassgriff be-
leuchtet das Label ein wichti-

ges Kriterium für die Fahrsi-
cherheit. „Der Unterschied
zwischen Reifen der Klasse A
und E kann hier bis zu 30 Pro-
zent betragen“, erklärt
Koch. In der besten Reifen-
Einstufung (Klasse A) erzielt
ein Pkw bei einer Vollbrem-
sung aus 80 km/h einen um
bis zu 18 Meter kürzeren
Bremsweg als ein Fahrzeug
mit Reifen der Klasse E. Wo
ein Pkw mit Klasse A-Reifen
bereits steht, ist das andere
noch 50 km/h schnell unter-
wegs - mit den entsprechen-
den Folgen mit Blick auf das
Unfallrisiko. Um Umwelt und
Verbrauch geht es in der Ka-

tegorie Kraftstoffeffizienz
und Rollwiderstand. Mit Rei-
fen, die bei diesem Kriterium
in Klasse A eingestuft sind,
hat ein Fahrzeug einen Ver-
brauchsvorteil von bis zu 7,5
Prozent gegenüber Reifen
der Klasse E. Bei einem Pkw
mit einem Verbrauch von
durchschnittlich 6,6 Liter be-
deutet das eine Ersparnis von
bis zu 0,5 Liter pro 100 Kilo-
meter.

„Dieser positive Effekt
stellt sich aber nur dann ein,
wenn der vorgeschriebene
Reifendruck eingehalten
wird“, erinnert Koch. „Der
Fülldruck ist bei kaltem Rei-

Fahrbahn, die Fahrstabilität,
Seitenführung oder die Halt-
barkeit“, erklärt DEKRA Rei-
fenexperte Koch.

„Neben dem Reifenlabel
sind Tests in Fachzeitschrif-
ten oder von Automobilclubs
eine gute Quelle für Infor-
mationen. Dabei empfehlen
wir, weniger auf das Gesamt-
ergebnis als genauer auf die
einzelnen Bewertungskrite-
rien zu achten, insbesondere
mit Blick auf ihre Relevanz
für die Fahrsicherheit.“

DEKRA

griffigkeit des Reifens auf
Schnee und Eis attestiert. Ein
QR-Code rechts oben auf
dem Label führt zum online
verfügbaren Produktdaten-
blatt des Reifens.

„Die vom EU-Reifenlabel
genannten Kriterien sind
wichtig, die Kunden und
Kundinnen sollten sich aber
darüber im Klaren sein, dass
damit nicht alle Leistungs-
merkmale von Reifen abge-
deckt sind. Nicht berücksich-
tigt sind etwa Aspekte wie
das Verhalten auf trockener

fen an die Herstellerwerte
anzupassen. Ein zu geringer
Fülldruck führt an allen Rei-
fen zu hohem Rollwider-
stand. Liegt er deutlich da-
runter, geht das auf Kosten
der Laufleistung und der
strukturellen Haltbarkeit.
Das kann bis zur Zerstörung
des Reifens führen.“

Mehr Transparenz schafft
das EU-Reifenlabel auch
beim externen Rollgeräusch.
Es gibt den Geräuschwert in
Dezibel an und unterschei-
det hier die drei Klassen A bis
C. Die leisesten Reifen (Klasse
A) unterschreiten den stren-
geren EU-Grenzwert von
2016 um mehr als 3 Dezibel
(dB), Reifen der Klasse B hal-
ten ihn ein oder liegen bis zu
3 Dezibel darunter. Klasse C-
Reifen halten den aktuellen
Lärmgrenzwert ein. Ein um
10 Dezibel höherer Schallpe-
gel wird als etwa doppelt so
laut wahrgenommen.

Neben Marke, Größe, Ty-
penkennung und Klasse des
Reifens enthält das EU-Label
bei Winterreifen auch das „3
Peak Mountain Snowflake“-
Symbol, das eine Mindest-

Ähnlich wie bei den von Elektrogeräten weist das Reifenlabel die Leis-
tungsfähigkeit in einer Skala von zum Beispiel A bis E aus.

Der Wechsel ist wichtig
Sommerreifen sind sicherer und sparen Kraftstoff

Wie die Kreishand-
werkerschaft mit-
teilt, sparen immer

mehr Autofahrerinnen und
Autofahrer sich den Reifen-
wechsel im Frühling. Sie set-
zen auf Ganzjahresreifen
oder fahren sogar das ganze
Jahr mit ihren Winterreifen.
Woran viele dabei aber nicht
denken: Bei sommerlichen
Temperaturen nutzen sich
Winterreifen in kürzester
Zeit ab. Und je stärker der
Abrieb, desto höher ist auch
der Kraftstoffverbrauch.
Noch entscheidender ist der
Faktor Sicherheit. Denn Win-
terreifen stellen im Sommer
eine fast ebenso große Ge-
fahr dar wie Sommerreifen
im Winter.

„Wer im Sommer mit Som-
merreifen fährt, ist sicherer
unterwegs und spart bares
Geld“, erklärt Fritz Faupel,
Obermeister der Kfz-Innung
Waldeck-Frankenberg. Die
Innungen des Kfz-Gewerbes
empfehlen daher Sommer-
reifen im Sommer und nur
im Winter Winterreifen. Fritz
Faupel bestätigt, „dass Som-
merreifen durch ihre speziel-
le Konstruktion in der war-
men Jahreszeit handfeste Si-
cherheitsvorteile haben. Sie
halten das Auto auch bei ho-
hem Tempo perfekt in der
Spur, ihr Bremsweg ist kurz,
ihr Kurvengriff sicher.“

Das Sommerprofil ist zufol-
ge optimal für trockene Stra-
ßen und nasse Fahrbahnen.

So steht ein Fahrzeug mit
Sommerreifen auf trockener
Fahrbahn und einer Ge-
schwindigkeit von 100 km/h
fast zwanzig Meter früher als
mit Winterreifen. Auf regen-
nasser Straße leitet das spe-
zielle Profil Wasser schnell
nach außen ab, der Reifen
auch haftet bei Nässe gut
und die Gefahr von Aquapla-
ning wird vermindert. Dabei
bremst das Fahrzeug umso
schneller, je mehr Profil der
Reifen aufweist. Obermeis-
ter Faupel empfiehlt daher
bei Sommerreifen eine Si-
cherheitsprofiltiefe von drei
Millimetern, auch wenn in
Europa die gesetzliche Min-
destprofiltiefe erst bei 1,6
Millimetern liegt. Die richti-
ge Gummimischung machts:
Sommerhitze und aufge-
heizter Asphalt machen das

Reifengummi geschmeidi-
ger. Daher haben Sommer-
reifen einen geringeren An-
teil an Naturkautschuk als
Winterreifen und das Gummi
ist härter, was gute Boden-
haftung, Stabilität und ge-
ringeren Abrieb gewährleis-
tet. Der Winterreifen mit
dem weichern Gummi wird
im Sommer zum Opfer seiner
besonderen Konstruktion.
Ganzjahresreifen haben sich
im Übrigen in ihren Eigen-
schaften den Winterreifen
angenähert. Mit Schneeflo-
ckensymbol erfüllen sie die
Anforderungen, die auch an
moderne Winterreifen ge-
stellt werden. Aber je besser
die Wintereigenschaften,
desto schlechtere Leistungen
bringt der Ganzjahresreifen
im Sommer.

Kreishandwerkerschaft

Obermeister Fritz Faupel, Hauptgeschäftsführer der Kreishandwerker-
schaft Gerhard Brühl und Christian Birmes, Auszubildender zum Kraft-
fahrzeugmechatroniker im 2. Lehrjahr. FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT


